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Nr 301 Halle a Dienstag den 30 Juni
Süddeutſchland und die Poleryolitit

II Die Voſſiſche Ztg hat vor ein paar Tagen
Aeußerungen der ſüddeutſchen Parlamente über die Polen
politik zuſammengeſtellt die nach mehr als einer Richtung
charakteriſtiſch und bedeutſam ſind Den Anlaß dazu hatten
die Ausführungsgeſetze zum Reichsvereinsgeſetz gegeben
über die man im bayeriſchen Landtag am 18 und 19 Mai
und in der württembergiſchen Kammer ſchon am 11 und
12 desſelben Monats beriet Hier wie dort fun
gierte das Zentrum als des Polentums ge
treuer Sachwalter Jn der Prannerſtraße begann
die Unterhaltung damit daß ihr erſter Redner ein Freiherr
von Malſen der preußiſchen Regierung unterſtellte ſie habe
ein Ausnahmegeſetz gemacht das nur die Katholiken treffen
ſolle indes auf die anderen ſlawiſchen Volksſtämme alle
billige Rückſicht genommen würde durch den Sprachen
paragraphen würde überhaupt die Reichsgeſetzgebung in den
Dienſt der preußiſchen Polenpolitik geſtellt Schließlich

aber faßte Papa Daller wir zitieren den geſchätzten
Herrn ſelbſt die natürlichen und warmen Gefühle die
er und die Seinen mit den armen Polen hätten in die
immerhin recht merkwürdig ſtiliſierten Sätze zuſammen

Wir können ihnen im Augenblick nicht weiter helfen
Aber wir ſprechen ihnen unſere innigſte Teilnahme aus daß
ihr Recht auf die Mutterſprache auf Gleichheit vor dem Geſetz
und auf Gleichberechtigung im Staat verletzt worden iſt

Das kleine liberale Häuflein der bayeriſchen Kam
mer hatte gegenüber der geſchloſſenen klerikalen Mehrheit
natürlich einen ſchweren Stand Dr Müller Mei
ningen der in München Müller Hof heißt und der Abg
Caſſelmann ſprachen wirkſam und pointiert aber ſie predig
ten tauben Ohren Nicht einmal eine authentiſche Jnter
pretation war von Herrn v Daller zu erlangen was er ſich
denn wohl bei der Floskel im Augenblick gedacht hätte

Beſſer ſtand es um die Sache des Deutſchtums die hier
doch das wolle man freundlichſt nicht überſehen mit
dem preußiſchen Jntereſſe durchaus zuſammenfällt im
Schwabenlande Auch hier fehlte nicht die freund
ſchaftliche Anterſtellung aus Zentrumsmund die preußiſche
Regierung ſuche für ihr geſchwundenes Anſehen Rücken
deckung beim Reich Und der bekannte Freund ſcharfer aber
unbeſonnener Worte Herr Groeber meinte gar eine ſolche
Grauſamkeit wie der Sprachenparagraph könne nur in
Preußen paſſieren Aber die Taktloſigkeit ward ihm ſofort
von Profeſſor Hieber verwieſen Wie würde fragte
er unter lebhaftem Beifall bei uns in Schwaben die Volks
ſeele aufkochen wenn im preußiſchen Landtag irgend einer
über uns Schwaben ein ſolches Wort ſprechen würde Und
dann reſumierte ſich der nationalliberale Führer

Es gilt auch für Württemberg was für das übrige
Deutſchland gilt daß das Deutſche und der Deutſche
vorangeht und daß der Fremde ſich dem Deutſchen anzupaſſen
hat Wenn z B eine Verſammlung von italieniſchen Arbeitern
über gewerkſchaftliche Angelegenheiten Lohnfragen uſw ver
handelt ſo mögen ſie das ja in ihrer Sprache halten Wenn
dieſe Leute aber politiſche Angelegenheiten erörtern ſo ſehe
ich nicht ein warum man dafür nicht die deutſche Sprache zur
Vorſchrift macht Die Polizei und vor allem die nur deutſch
ſprechenden Reichsbürger müſſen doch wohl in der Lage ſein
die Verſammlung zu überwachen Soll da der Ausländer
mehr Rechte genießen als der Jnländer der Fremdſprachige
mehr als der Deutſche

Es wird freilich wohl noch geraume Zeit verſtreichen
bis auch dem waſchechten Zentrumsmann das Deutſche und
der Deutſche voranzugehen beginnen Es iſt ſchon viel er
reicht wenn man wenigſtens außerhalb der Zentrumskreiſe
allenthalben im deutſchen Süden zu begreifen anfängt daß
die Polenfrage in Wahrheit eine deutſche Frage iſt
Oder wie der Abg Dr Hieber das in ſeiner trefflichen
Reichstagsrede ausdrückte daß Preußen mit ſeiner Abwehr
der polniſchen Uebergriffe nur ſeinem hiſtoriſchen Beruf
nachkommt die deutſche Wacht im Oſten zu halten

ç6e
Fürſt Eulenburg vor den Grſchworenen

Geſtern begann im Schwurgerichtsſaale zu Moabit der
erſte Akt des großen Dramas Eulenburg d dieſem
Schauſpiel iſt die Welt im Laufe des letzten Jahres ſo
überraſchenden Wendungen ausgeſetzt geweſen und durch
einander ſo widerſprechende richterliche Entſcheidungen ver
wirrt worden daß ſie gezwungen war ihrUrteil mehrfach von Grund aus zu ändern
Ob der jetzt begonnene neue Akt endgültig die Löſung
bringen wird bleibt abzuwarten Da die Oeffentlichkeit
ganz ausgeſchloſſen worden iſt ſo wird es der öffentlichen
Meinung nicht möglich ſein der Entwicklung ſo zu folgen
und ſie bleibt in ihrem Urteil auf das er Erkenntnis angewieſen Ueber die geſtrige Verhandlung
geben wir zur Ergänzung unſeres Drahtberichtes folgende
Meldung des Berl Tgbl

Gegen 11 Uhr tragen zwei Diener auf einer Bahre den An
geklagten in den Saal
raume Zeit nachdem der Fürſt in den Saal gebracht worden war

Sein Antlitz iſt wachsbleich Erſt ge

öffneten ſich die Türen auch für andere Die Preſſe beſonders
viele Engländer darunter beſetzte ihre Plätze und in den allge
meinen Zuſchauerraum ſtrömten die Glücklichen die eine Ein
trittskarte errungen hatten Auch Damen fehlten nicht und ſie
ſahen mit heißen und erregten Mienen und auch ein wenig ver
legen auf den Mann dort der neben der Anklagebank in ſeinem
Krankenſtuhl lag Er hatte die Brille von den Augen genommen
und ſein farbloſes Geſicht dieſer ſtarkſtirnige Schädel unter einer
ſpärlichen Decke weißen Haares hob ſich unter dem hereinflutenden
Licht ſcharf von dem Hintergrunde ab Die Fürſtin ſtand neben
ihm Auch zwei Söhne umſtanden den Vater der eine der ſich
mehr dem preußiſchen Offizierstypus nähert und blondlockig
weißwangig der andere den man mehr einem Künſtleratelier

W dem Hauſe eines märkiſchen Granden entwachſen glauben
wollte

Der Fürſt ſchien ſehr ruhig zu ſein und als er nun mit ſeinem
erſten Verteidiger Juſtizrat Wronker ſprach ſchien es als ob es
ſich um ganz nüchterne geſchäftliche Angelegenheiten handle Für
alles andere im Saale hatte der Angeklagte kein Jntereſſe Er
ſah nicht die Juriſten die oben aus den gotiſch umbogten Logen
des Schwurgerichtsſaales wie vom erſten Rang eines Theaters
die Vorgänge verfolgten und er ſah vielleicht mit Abſicht vorbei
an dem lebensgroßen Bilde des freundlichen Wilhelm des Erſten
das an der Stirnſeite des Raumes über dem Präſidentenſitz hängt

Um elf Ahr pünktlich betraten

Gerichtshof und Staatsanwalt
den Saal Es wurde feierlich ſtill Hinter dem Oberſtaatsanwalt
Dr Jſenbiel der ja nun mit merkwürdig gemiſchten Gefühlen
ſeinen ehemaligen verhätſchelten Hauptzeugen auf dem Marter
ſtuhl des Angeklagten ſehen mag nahm der Generalſtaats
anwalt Dr Wachler Platz Die Ausloſung der Geſchworenen
begann nicht ohne daß der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Dr
Kanzow vorher einige mildernde Worte zu ihnen geſprochen hatte
und damit den Grundton abgab für eine vorausſichtlich ſehr urbane
und rückſichtsvolle Prozeßleitung Er ſagte von ſich und den
anderen Richtern das hübſche Wort Wenn wir die Robe an
ziehen ziehen wir den Menſchen nicht aus aber er gab auch zu
gleich einen Hinweis auf die ſchwere Aufgabe die der Geſchworenen
harrt indem er andeutete daß man vielleicht auf eine Prozeß
dauer von zwei bis drei Wochen rechnen dürfe Es wurden denn
auch vier Erſatzgeſchworene ausgeloſt ebenſo wie für einen Erſatz
richter vorgeſorgt iſt Bei ver Ausloſung der Geſchworenen er
gab ſich daß fünf von der Verteidigung abgelehnt wurden da
runter auch der Geheime Kommerzienrat Raven
Nach der endgültigen Konſtituierung erwies ſich daß das kauf
männiſche und induſtrielle Element ſehr ſtark auf der Bank der
Volksrichter vertreten iſt Als dieſe Bürger die zu ſo ernſter
Miſſion berufen ſind einer nach dem anderen Platz nahmen kam
die erſte ſtärkere Bewegung in die Haltung des Angeklagten
Er wendete den Kopf und hatte für jeden der Männer die ſein
Schickſal in den Händen hatten einen raſchen ſpähenden Blick
Aber bald wurde ſeine Geſtalt völlig unſichtbar

Sechzig Zeugen
wurden hereingeführt und in dichtem Haufen füllten ſie den
Raum zwiſchen dem Richtertiſch und den Geſchworenenbänken
Das Volk ſo ſchien es war dem Ruf zur Zeugenſchaft gehor
ſamer gefolgt als die Geſellſchaft Zwar war Graf Kuno Moltke
erſchienen ein Mann der nicht ſehr froh ausſieht und ſeine frühere
Faſſon als Militär durch einen Spitzbart einigermaßen unkenntlich
gemacht hat Aber da fehlten der Wiener Graf Wilczeck und
Rothſchild aus Wien der angeblich erſt morgen kommt und
der Oberhofmarſchall Graf Eulenburg der behauptet im Hof
dienſte abſolut nicht abkömmlich zu ſein 2 Auch der Maler
Hermann Kaulbach hat ſich entſchuldigt

Als die Zeugen den Namensaufruf des Vorſitzenden erwidern
hört man ſtarke ſüddeutſche Dialektfärbungen Nicht nur der
Münchener Max Bernſtein der Vertreter Hardens iſt erſchienen
auch der ſchmächtige Riedel und der mit bayeriſchem Biere beſſer
aufgeſäugte Ernſt aus Starnberg rufen ihre Antwort und der
einundachtzigjährige Bürgermeiſter von Starnberg reckt ſeine
Hünengeſtalt über alle anderen Der Oberlandesgerichtsrat
MayerMünchen von dem in den letzten Monaten ſo oft die Rede
war wird erſt morgen kommen aber ein anderer Zeuge erſcheint
zwar etwas ſpäter aber er bleibt nicht aus Es iſt der Schrift
ſteller Adolf Brandt der törichte Beleidiger Bülows Er wird
aus dem Gefängnis vorgeführt Ein Bild des Jammers käſe
weiß mit unruhig flatternden Augen Er läßt dem Vorſitzenden
einen Brief überreichen Dann verſchwindet er wieder bis man
ihn brauchen wird in die Unfreiheit

Erzählen Sie uns Jhren Lebenslauf
ſagt der Vorſitzende zu dem Angeklagten Fürſt Eulenburgs durch
ſichtige Hände zittern ein wenig wie er nun mit einer Stimme
die erſt allmählich an Kraft gewinnt von ſich zu ſprechen anfängt
Die Aerzte mögen entſcheiden wie weit dieſer ſchickſalsreiche Mann
ſchon Symptome des Marasmus zeigt Wer als Laie ihn heute
hörte hatte das beſtimmte Gefühl daß hier einer ſpricht der den
Wert der Worte noch immer auf der Goldwage des Diplomaten
abſchätzt und der mit einer kleinen Akzentuierung her und hin
Eindruck zu machen verſteht Wie klug bringt er das Eiſerne
Kreuz an das er im Kriege errungen wie fein iſt ſein Hinweis
darauf daß er als Freund der Wiſſenſchaften um ſtudieren zu
können das Abiturientenexamen noch nachträglich gemacht hat
wie geſchickt flicht er ein daß der Kaiſer ihn gegen ſeinen Eulen
burg Willen noch einige Jahre auf dem Wiener Botſchafterpoſten
gehalten habe Als er nach ſeinen Kindern gefragt wird weiß er
die Geburtsjahre der ſechs noch Lebenden zwei ſind geſtorben
ohne abſonderliches Stocken anzugeben Ein Beweis daß das Ge
dächtnis des von Arterioſkleroſe Geplagten noch nicht gelitten hat

Dann erhebt ſich Jſenbiel Er macht eine kleine Verbeugung vor dem Anſpruch des Publikums und beſonders der

Preſſe auf die Oeffentlichkeit der Verſammlungen und er hat ein
Dutzend Gründe den

Ausſchluß der Oeffentlichkeit
zu beantragen Ein zweites Dutzend anderer Gründe haben die
Verteidiger und der Gerichtshof zieht ſich zur Beratung zurück

Nach einer ziemlich langen Beratung erſcheinen die drei Rich
ter von neuem und obſchon keiner im Saal etwas anderes an
nahm ſchneidet doch das Wort Ausſchluß der Oeffentlichkeit
wie ein Fallbeil durch die Luft Auch die Preſſe iſt mit einbe
griffen und ebenſo die Referendare von denen der Vor
ſitzende lächelnd meint daß ſie hier für ihre Ausbildung nichts
profitieren können Nur ein paar amtliche Ausnahmen werden
gemacht

Dann ſchließen ſich die Pforten Das Schickſal Eulenburgs
das vielleicht auch das Schickſal anderer Menſchen werden kann
wird hinter verriegelten Türen verhandelt werden Und als
ſchwachen Troſt nehmen die langſam ſich hinausſchiebenden Zu
hörer das Wort des Oberſtaatsanwalts mit Wir haben hier
nichts zu verheimlichen

n

Mahnung des Vorfſitzenden
Der Vorſitzende macht die Zeugen eindringlich auf die Heilig

keit des Eides aufmerkſam Weder Groll und Haß noch Liebe
Dankbarkeit und Anhänglichkeit zu dem Fürſten Eulenburg dürfte
die Zeugen verleiten von der Wahrheit abzugehen Auch die
Scham über frühere Vergehen darf die Zeugen nicht veranlaſſen
irgend etwas zu verſchweigen Der Vorſitzende ermahnt zum
Schluß noch beſonders den aus Tegel vorgeführten Zeugen Brandt
zur Heilighaltung des Eides Er macht ferner die Fürſtin Eulen
burg und die Söhne des Fürſten aufmerkſam daß ſie ihr Zeug
nis verweigern dürfen Vor dem Eintrit in die materielle Ver
handlung richtet der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Kanzow an
die Geſchworenen folgende Worte

Meine Herren Ananfechtbar iſt der Richter er ſteht auf
einem Felſen auf dem Felſen ſeiner Ueberzeugung nur ihr
hat er zu folgen ohne Anſehen der Perſon und des
Standes Sie haben ſich Jhre Ueberzeugung zu bilden aus
dem Jnbegriff der Verhandlung Ueber dieſe Anklageſache iſt
viel geſprochen geſchrieben und gedruckt manches zugunſten
manches zu ungunſten des Herrn Angeklagten Sie müſſen alles
Derartige auslöſchen und die Bilder der Verhandlung auf ſich
wirken laſſen von Anfang bis zu Ende Wenn ich meine
Herren Geſchworenen einen Punkt nicht klar geſtellt haben
ſollte was ja auch einmal vorkommen kann dann bitte ich
mich durch Gebrauch des Fragerechts zu unterſtützen Es ſoll
hier alles bis ins Kleinſte aufgeklärt werden
machen Sie alſo von dieſem Fragerecht Gebrauch Dieſes bezieht
ſich aber nur auf an Zeugen und Sachverſtändige zu richtende
Fragen Fragen an den Angeklagten zu richten habe nur ich
das Recht und ich werde dieſes Recht wahren Herr Ange
klagter ich geſtatte Jhnen während der Verhandlungen ſitzen
zu bleiben Auf einen Kranken wird jeder Rückſicht nehmen
und der Gerichtshof nimmt dieſe Rückſicht auch

Der Vorſitzende verlieſt hierauf den

Eröffnungsbeſchluß
Es heißt darin Auf Antrag der Kgl Staatsanwaltſchaft

wird gegen den Fürſten Philipp zu Eulenburg und Hertefeld
welcher hinreichend verdächtig erſcheint im Dezember 1907 durch
zwei ſelbſtändige Handlungen 1 in Berlin vor der 4 Straf
kammer des Landgerichts I einer zur Abnahme von Eiden zuſtän
digen Behörde den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Zeugeneid
wiſſentlich durch ein falſches Zeugnis bekräftigt zu haben 2 es
unternommen zu haben den Fiſcher Jakob Ernſt zu Starnberg zur
Begehung eines Meineides zu verleiten Verbrechen gegen die
S8 154 159 161 und 74 des Strafgeſetzbuches das Hauptverfahren
eröffnet und die Verhandlung und Entſcheidung dem Schwurgericht
beim Kgl Landgericht J überwieſen Berlin den 15 Juni 1908
Landgericht I Strafkammer 74a

Oberſtaatsauwalt Dr Jſenbiel
Jch ſtelle den Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit und

zwar im weiteſten Sinne Es wird ſich hier nur darum handeln
unzüchtige Handlungen zu erörtern welche der Herr Angeklagte
früher vorgenommen haben ſoll Es liegt alſo wie keiner
weiteren Begründung bedarf ohne weiteres im Jntereſſe der
Sittlichkeit daß derartige Erörterungen nicht vor der Oeffent
lichkeit ſtattfinden Jch weiß ſehr wohl daß in weiteſten Kreiſen
namentlich von der Preſſe dieſer Antrag auf das ſchärfſte ge
mißbilligt werden wird Jch weiß daß man geſagt hat die
Juſtizverwaltung habe eigentlich kein dringendes Jntereſſe als
dieſe Sache die ſo viel Aufſehen ſo viel Erregung in der ganzen
Welt verurſacht habe in der breiteſten Oeffentlichkeit zu ver
handeln Jch kann mich dem hohen Gewicht dieſer Gründe keines
wegs verſchließen ich glaube aber daß doch überwiegende
Gründe für meinen Antrag und gegen die Verhandlung in der
Oeffentlichkeit ſprechen Zu ver heimlichen haben wir
nichts Wir haben von dem großen Material welches Herr
Maximilian Harden unzvweifelhaft beſeſſen und uns zu
geführt hat und von dem Material welches wir ſelbſt ge
ſammelt und erworben haben alles erwogen bis auf den klein
ſten Punkt Wir haben hineingeleuchtet in die
dunkelſten Ecken und Winkel und haben überallkhin
das Licht gebracht was nach menſchlichen Kräften gebracht
werden kann Zu verheimlichen iſt nichts Jch würde der Be
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Unterſuchungen etwas hier mitteilen wollte Jch kann aber
wohl das ſchon jetzt behaupten das meiſte was er
mittelt wordeniſt iſtin der breiteſten Oeffent
lichkeit bereits bekannt und bis zum Ueberdruß er
örtert worden Aber es ſpricht doch das Gewicht der Sittlichkeit
auch dafür daß nicht immer und immer wieder dieſer Schmutz
in das Volk hineingetragen wird es ſpricht das Gewicht der
Sittlichkeit dafür daß das möglichſt vermieden wird Es

ſprechen fernerhin zwei ſehr große gewichtige Gründe dafür hier
nicht in der Oeffentlichkeit zu verhandeln das iſt das Jntereſſe
des Herrn Angeklagten und wenn man das nicht gelten laſſen
will das Jntereſſe der zahlreichen Zeugen die hier über die
Neigungen Verfehlungen und alles andere Zeugnis ablegen
ſollen Man kann uns auch nicht entgegenwerfen die Oeffent
lichkeit iſt die beſte Kontrolle der Verhandlungen denn die
Oeffentlichkeit iſt doch in einem Schwurgericht in einem Volks
gericht im beſſeren Sinne des Wortes nach allen Richtungen
gewahrt Wenn wirklich im großen Publikum was ich nicht
annehmen will und kann ein Mißtrauen gegen die Juſtizver
waltung herrſchen ſollte ſo wird die notwendige Kontrolle in
dieſem Prozeß ausgeübt werden von den Volksrichtern die
allein über Schuld und Unſchuld des Angeklagten zu entſcheiden
haben Unter dieſen Umſtänden muß ich Sie bitten über meinen
Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit in weiteſtem Sinne zu
beraten und zu entſcheiden

Juſtizrat Wronker
Die Verteidigung ſpricht ſich nicht gegen den Antrag des Ober

ſtaatsanwalts aus Nur in einem Punkte differieren wir mit
ſeinen Ausführungen Wir ſind der Anſicht daß es eigentlich im
natürlichen Jntereſſe Seiner Durchlaucht des Fürſten Eulenburg
liegen würde wenn öffentlich verhandelt würde damit endlich ein
mal eine objektive Berichterſtattung an die Stelle derjenigen
Publikationen tritt die in einſeitiger ungünſtiger Weiſe ſich mit
dem Fall beſchäftigt haben Dennoch hat in dieſem Saale nur
eine Stimme zu erſchallen die Stimme des Geſetzes nur eins hat
zu entſcheiden das Recht Da müſſen wir die Privatintereſſendes Fürſten unterordnen dem öffentlichen Jntereſſe Das Geſetz

ſchreibt vor daß unter anderem die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
werden kann wenn eine Gefährdung der Sittlichkeit zu beſorgen
iſt Die Verteidigung ſteht auf dem Standpunkt daß die Sittlich
keit gefährdet wird wenn die Dinge die hier verhandelt werden
müſſen öffentlich verhandelt werden

Verteidiger Rechtsanwalt Chodziesner Es
iſt ein ſehr folgenſchwerer Antrag folgenſchwer aus dem Grunde
auf den der Herr Oberſtaatsanwalt bereits hingewieſen hat Es
iſt hineingeleuchtet worden in alle Ecken es ſind Dutzende und
Aberdutzende von Zeugen vernommen es ſind was der Herr Ober
ſtaatsanwalt nicht erwähnt hat Hausſuchungen und Durch
ſuchungen vorgenommen Es ſind in einem Teile der Preſſe Aus
führungen gemacht worden die geeignet ſind die öffentliche Mei
nung gegen den Angeklagten einzunehmen und deshalb würde es
im dringendſten Jntereſſe des Herrn Angeklagten liegen daß dieſe
Dinge und Ausſtreuungen in der Oeffentlichkeit widerlegt wer
den Dieſe falſchen Gerüchte falſchen Behauptungen dieſe gerade
zu aus den Fingern geſogenen Dinge Jn einer angeſehenen Ber
liner Zeitung hat geſtanden Ein Operettenſänger X ſei ver
haftet worden dieſer ſei ein Freund des Fürſten Eulenburg und
man habe auf ſeinem Schreibtiſch ein Bild des Fürſten gefunden
Der Herr kennt aber den Fürſten nicht einmal dem Bilde nach
Bei einer bei ihm abgehaltenen Hausſuchung hat man nicht ein
Bild des Fürſten vorgefunden ſondern das Bild eines
Mannes der Herrn Maximilian Harden ſehr
nahe ſteht es war ein Kartenbild Jch ſchließe mich
dem Antrage auf vollen Ausſchluß der Oeffentlichkeit an

Vorſitzende Landgerichtsdirektor Kanzow Herr Angeklagter
wie ſtellen Sie ſich zu dem Antrage

Angeklagter Fürſt zu Eulenburg Jch ſtehe auf
dem Standpunkte meiner Verteidiger

Die Oeffentlichkeit wird völlig ausgeſchloſſen
Der Gerichtshof zieht ſich hierauf zur Beratung zurück Nach

dem er wieder den Saal betreten hatte verkündet Landgerichts
direktor Kanzow Der Herr Oberſtaatsanwalt hat die Aus
ſchließung der Oeffentlichkeit beantragt und beide Herren Vertei
diger haben ſich nicht dagegen erklärt Das Gericht iſt hierdurch
keineswegs gebunden wie auch das Gericht ohne jeden Antrag
ſich für Ausſchluß der Oeffentlichkeit ausſprechen kann Es iſt vom
Oberſtaatsanwalt auch das Jntereſſe des Angeklagten und der
Zeugen geltend gemacht Beides kann für das Gericht nicht maß
gebend ſein Entſcheidend kann nur das Geſetz ſein welches vor
ſchreibt daß bei Gefährdung der Sittlichkeit die Oeffentlichkeit
auszuſchließen iſt Der Angeklagte hat beſchworen daß er
Schmutzereien nicht begangen hat die Anklage behauptet daß das
unwahr iſt und ſie hat eine Reihe von Tatſachen angeführt mit
denen bewieſen werden ſoll daß der Angeklagte geſchlechtliche
und zwar nicht normale Handlungen vorgenommen hat Das
müſſen die Geſchworenen ſehr eingehend prüfen wir müſſen jeden
einzelnen Vorgang ſehr eingehend behandeln Ein Teil der Hand
lung iſt ſchon öffentlich bekannt geworden So wünſchenswert auch
die öffentliche Kontrolle und Kritik iſt ſo iſt doch dieſer Fall
geradezu ein Muſterbeiſpiel dafür daß die Sittlichkeit in Gefahr
geſetzt werden kann weil nämlich eine Reihe von Handlungen
eingehend erörtert werden muß die für keuſche Ohren wie ſchon
die Verteidigung anführte nicht beſtimmt iſt Der Gerichtshof
hat deshalb beſchloſſen Es wird für die Dauer der Verhandlung
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Es konnte ſich nun fragen ob
die Preſſe zuzulaſſen ſei Nun kann man ſagen Auch bei ver
ſchloſſenen Türen gibt es Schlüſſellöcher Es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß von irgend einer Seite einſeitig gefärbte Berichte
aus dem Saale in die Oeffentlichkeit gelangen und man könnte
ſagen es wäre beſſer daß eine objektive Berichterſtattung zugelaſſen
wird aber wir müſſen erwägen daß das Gericht etwa 50 Karten
für die Preſſe ausgegeben hat Wenn wir nun die Oeffentlichkeit
ausſchließen 5 die 50 Herren im Saale laſſen ſo wäre dies eine
Halbheit Das Publikum muß hierauf den Saal verlaſſen Die
Verhandlung wird hinter verſchloſſenen Türen weitergeführt
Um 18 Uhr trat eine halbſtündige Pauſe ein Die Ver
nehmung des Angeklagten Fürſten Eulenburg war bis dahin noch
nicht beendet Kurz nach 2 Uhr wird die Verhandlung wieder
aufgenommen Das hohe Portal des Schwurgerichtsſaales wird
von zwei Schutzleuten und zwei Gerichtsdienern bewacht Aber
es bleibt alles ruhig und ſtill Nur ein paar Zeugen prome
nieren gemächlich in den Korridoren Die Fürſtin Eulenburg ver
läßt bald in Begleitung ihrer beiden Söhne den Saal Es ſcheint
daß die Vernehmung des Fürſten Eulenburg jetzt ein Gebiet be
rührt das ihr längeres Verhalten im Saale nicht geſtattet Als
der Gerichtsdiener um 183 Uhr den Hauptzeugen
Riedel aus Starnberg aufruft iſt dieſer nicht
aufzufinden

e e I ene e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern wie uns ein Privat
Telegramm aus Kiel meldet die Vorträge des Kriegs
miniſters v Einem und des Geſandten v Treutler Später
beſuchte der Kaiſer das norwegiſche Flaggſchiff Tor
denſkjold Um 1 Uhr fand bei den Majeſtäten an Bord der

Hohenzollern Frühſtückstafel ſtatt
Der Kronprinz von Sachſen und Prinz Friedrich

Chriſtian ſind geſtern aus Plön nach Dresden zurückgekehrt Am
geſtrigen katholiſchen Feiertage Peter und Paul beſuchte der
König von Sachſen vormittags den Gottesdienſt in der könig
lichen Kapelle zu Wachwitz und wohnte dann um 11 Uhr der Er
öffnung der 49 Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher Jn
genieure bei Am 3 und 4 Juli wird wie uns telegraphiſch
gemeldet wird der König eine Reiſe in die Kreishauptmannſchaft
Zwickau unternehmen

Wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet emp
fing Reichskanzler Fürſt v Bülow geſtern den königl
bayeriſchen Finanzminiſter v Pfaff

Sur europäiſchen Lage
Der Tag räumt dem Afrikaforſcher Dr Carl

Peters die ganze erſte Seite ſeiner Sonntagsnummer
ein um die Peterſchen Anſchauungen über die europäiſche
Lage wiedergeben zu können Dr Peters kommt zu der
Auffaſſung daß es ſich augenblicklich zweifelsohne um eine
beſonders intereſſante Kriſis im Spiel der europäiſchen
Minen und Gegenminen handelt Peters meint jedoch daß
zu einer kriegeriſchen Verwicklung zwiſchen den riva

liſierenden Mächten England und Deutſchland die Dinge
noch in keiner Beziehung reif ſind da Rußland zurzeit
durchaus nicht imſtande iſt die ihm zugedachte Rolle zu
ſpielen Man wird aller Wahrſcheinlichkeit nach ſtatt deſſen
eine Periode diplomatiſcher Jſolierung Deutſchlands er
warten können Ob Deutſchland allerdings ſtets gute
Miene zum böſen Spiel machen wird iſt eine andere
Frage Es könnte leicht geſchehen daß Deutſchland ſich
plötzlich gezwungen ſieht den gordiſchen Knoten zu durch
hauen Peters ſieht den letzten Grund der Spannung der
beiden germaniſchen Völker in der natürlichen Gegenſätzlich
keit zweier um die Vorherrſchaft auf der Erde ringenden
Weltmächte Er ſagt

Großbritannien muß für ſein Beſtehen als ſolches die
Monopolſtellung auf den Weltmeeren ſich zu er
halten ſuchen Deutſchland aber kann nicht aufhören ſelbſt
zu einer maßgebenden Machtentfaltung auf der
See zu drängen Jn dieſem Gegenſatz der Jntereſſen liegt der
frühere oder ſpätere Krieg für den beide Parteien immer aus
geſprochener rüſten

Jm Anſchluß an die vorſtehenden Ausführungen im
Tag verdient auch eine Bemerkung des mit offiziöſen

Nachrichten geſpeiſten Neuen Wiener Tagebl Erwäh
nung die ſich ebenfalls auf die jegige politiſche Lage ſo
weit ſie ſich um die Dinge auf dem Balkan dreht bezieht
Das öſterreichiſche Blatt meint

Jm übrigen gehören die bald da bald dort auftauchenden
Angriffe gegen die öſterreichiſchungariſche Balkanpolitik bereits
zu dem eiſernen Beſtande der Behandlung der Balkanfrage
haben aber ſtets ihr Ziel verfehlt OeſterreichUngarn will die
friedliche Entwickelung am Valkan und hat ſtets ſeine Haltung
danach eingerichtet Sein wirtſchaftliches Jntereſſe zu wahren
wird ihm wohl erlaubt ſein

Das iſt eine erfreuliche und entſchiedene Sprache vom
Wiener Ballplatz und wir wollen nur hoffen daß ſie in
London und Petersburg verſtanden wird Die Tage der
öſterreichiſch ungariſchen Entſagungspolitik am
Balkan ſind endgültig vorüber Oeſterreich Ungarn wird
ſeine großen Jntereſſen am Balkan mit aller Entſchieden
heit wahren

Eine offiziöſe Richtigſtellung

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſchreibt

Jn einer franzöſiſchen Meldung aus Tetuan
wurde berichtet daß der Engländer Kennedy von einem deutſchen
Schutzgenoſſen gefangen genommen worden ſei Das iſt unrichtig
Der betreffende Marokkaner war nie deutſcher Schutzgenoſſe
wohl aber im Jahre 1907 Malachat einer deutſchen Firma
Dieſe hat ſeitdem das Malachatenverhältnis gelöſt

Eine Aufſehen erregende Erfindung im Betriebe der Fluß
chleuſen

Der Voſſ Ztg wird aus Bremen geſchrieben Seit
Monaten wird Bremen viel von Jngenieuren des Waſſer
baues beſucht die eine höchſt auffallende Erfindung ſtudieren
wollen Der Urheber der JTdee der auch ſchon in den Beſitz
eines Patentes gelangt iſt iſt ein Norweger namens Ny
holm Er hatte den Auftrag bei der hieſigen Schleuſe einen
Lachspaß einzurichten und gelangte dabei zu einer wichtigen
krafterſparenden Erfindung Der bremiſche Staat baut
übernommener Verpflichtung gegen Preußen gemäß gleich
oberhalb der Stadt Bremen ein Wehr durch die Weſer um
den n oberhalb zu höherem Grundwaſſer und zu
beſſerer Durchfeuchtung ihres Wieſengeländes zu verhelfen
Der Aufſtau beträgt 4,50 Meter Neben dem Wehr kommen
zwei Schleuſen zu liegen von je 12,50 Meter lichter Weite
und 2,80 Meter Fahrtiefe Die Länge der kleineren nur für
e beſtimmten Schleuſe beträgt 70 Meter die der
größeren für Schleppzüge beſtimmten 350 Meter Der Bau
iſt bereits ſehr weit vorgeſchritten iſt aber kürzlich durch den
Einbruch von Waſſer in die Baugrube empfindlich geſtört
worden Die Schleuſenflügel ſind 1224 Meter breit die
unteren haben eine Höhe von mehr als 8 Meter die Waſſer
ſäule die ſie abzuwehren haben hat 4 Meter Höhe und
1214 Meter Breite Solche Schleuſentore ſind bisher ſtets
durch Menſchen oder Maſchinenkraft bewegt worden was
natürlich recht koſtſpielig iſt Nun hat Nyholm verſtanden
die ſonſt ungenutzt bleibende Stromkraft dafür zu verwenden
Er läßt ſie unmittelbar auf ein Räderwerk wirken das die
Schleuſentore bewegt und bedarf dazu nicht mehr als eines
Handdrucks an einem Hebel der die Mechanik in Bewegung
ſetzt Die ganze Vorrichtung arbeitet in folgender Weiſe

Man denke ſich daß ein Schleppzug ſtromaufwärts beſtimmt
in die Schleuſe einfährt Die oberen Tore ſind geſchloſſen die
unteren ſtehen offen Nachdem die Schiffe eingefahren ſind
müſſen zuerſt die unteren Schleuſen geſchloſſen werden Der
Schleuſenwärter dreht an einem Hebel und es ſtrömt unter ſtar
kem Druck Waſſer aus der oberen 44 Meter höher ſtehenden
Haltung auf ein Räderwerk das die Tore langſam zum Schließen
bringt Jſt das geſchehen ſo öffnet der Apparat ſelbſttätig die
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Schleuſe hinein hebt deren Niveau und zugleich auch die echt
um 4,50 Meter bis der Ausgleich mit der oberen Haltung ffe
zielt iſt Alsdann tritt wiederum ſelbſttätig der Apparz
an den oberen Torflügeln in Funktion ſie öffnen ſich und der
Schleppzug kann ſtromauffahren Bei der Talfahrt ſchließen

ſich nachdem der Schleppzug hereingelegt iſt zuerſt die oberen
Tore dann öffnet ſich der Ümfluttanal ſo daß der Waſſerſtant
in der Schleuſe ſinkt und ſich mit der unteren Haltung aus
gleicht und endlich öffnen ſich die unteren Torflügel Alles ge
ſchieht ſelbſttätig nachdem ein einziger Handgriff des Schleuſen

wärters die Sache in Bewegung gebracht hat

Nach dieſer Darſtellung darf wohl erwartet werden daß
die neue Erfindung allgemeinen Eingang im Schleuſen
betriebe finden werde

Parteinachrichten
Die ſozialdemokratiſche Partei Bayerns hielt am Sonntag

in München ihre Landesverſammlung ab Den Bericht des
Landesvorſtandes erſtattete Auer der die innere Organiſation
der Partei jetzt als vollſtändig beendet erklärte und eine Reviſion
des Regensburger Programms in Ausſicht ſtellte Den parla
mentariſchen Bericht der Landtagsfraktion gaben die Abgeordneten
Ligitz und Adolf Müller Nach dieſem Bericht wurde eine Reihe
Anträge und Reſolutionen zur Wohnungsfrage und Steuerreform
eingebracht welche Annahme fanden Danach ſoll die Partei in
der Wohnungsfrage im Staat wie in der Gemeinde die Jnitiative
ergreifen und in der Steuerfrage im Reiche und in
Bayernfürdie direkten Abgaben eintreten vor
allem aber gegen ein Elektrizitätsmonopol
durch das Bayern wirtſchaftlich ſchwer geſchädigt würde

Allgemeine Mitteilungen
Die Pflege des Turnens wird von der preußiſchen

Unterrichtsverwaltung in ihrer vollen Bedeutung gewürdigt
Zum nächſtjährigen ſechsmonatigen Kurſus für Ausbildung
von Turnlehrern in der königlichen Landesturnanſtalt in
Berlin der im Januar 1909 eröffnet wird ſollen wiederum 20 Be
werber mehr als in den Vorjahren einberufen werden

Ausland

Mentereien im türkiſchen Heer
Nach einer Depeſche des Wiener Korr Bureaus fanden

in der letzten Woche im dritten Korpsbereich in mehreren
Garniſonen darunter auch in Saloniki Demonſtrationen
oder Meutereien von Soldaten des Jahrganges 1904 ſtatt
welche nach Ablauf der geſetzlichen dreijährigen
Dienſt zeit ſchon im März des vorigen Jahres oder nach
der alten vierjährigen Dienſtzeit im März d Js zur
Reſerve hätten überſchrieben werden ſollen und deren
Entlaſſung ein bereits im vorigen Monat erkaſſenes Jrade
des Sultans angeordnet hat

Stadtverordneten Sitzung
Halle 29 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und Fabrikant Greßler

Vor Eintritt in die Beratung teilt der Herr Vor
ſitzende mit daß die Veröffentlichung der Tagesordnung
im Magiſtrats Organ durch ein Verſehen ſich um einen Tag
verzögert habe Jnfolgedeſſen lägen nicht die von der
Städte Ordnung verlangten zwei freien Tage zwiſchen Ver
öffentlichung und Sitzung Um aber die zahlreich beſuchte
Verſammlung nicht nach Hauſe ſchicken zu müſſen was die
Konſequenz aus dieſem Verſehen wäre bitte er der Herr
Vorſitzende die Gegenſtände auf der Tagesordnung ſämt
lich als dringend anzuerkennen unter dieſer Bedingung
könne die Sitzung abgehalten werden

Der Herr Vorſitzende ſtellt die Zuſtimmung zu ſeinem
letzteren Vorſchlage feſt Es werden dann eine Anzahl Ein
gänge verleſen

Nach einer Mitteilung des Magiſtrats wurde der
Gerichtsaſſeſſor Köcher aus Hannover als juriſtiſcher
Hilfsarbeiter im Magiſtrat angeſtellt Herr K wurde
der Verſammlung vorgeſtellt

Eine Petition des Krankenkaſſen Verbandes betreffend
die Errichtung eines ſtädtiſchen Kranken
hauſes wegen zu hoher Jn anſpruchnahme der hieſigen in
Betracht kommenden Anſtalten wurde der Petitionskommiſ
ſion übergeben die ſich durch Hinzuziehung der Aerzte
Mitglieder aus der Verſammlung ergänzen ſoll Der Vor
ſitzende bezeichnet die von uns bereits mitgeteilten Tat
ſachen aus der Petition als ſehr bedenhlicher Natur
da aber das Projekt ein Millionen Unternehmen ſei müſſe
man zu der Beſprechung und Beratung Zeit haben

Auf eine Petition von Bewohnern aus der Seyd
litz ſtraße wegen Verbeſſerung der Kanaliſation bemerkt
der Magiſtrats Dezernent daß ein Projekt wahrſcheinlich
zum Herbſt vorgelegt werden wird ſo daß die Neu
Ausführung bereits im nächſten Jahre be
wirkt werden kann Die Petition wird vier Monate zurück
geſchrieben

Zurückgeſtellt wurde ebenfalls die Petition wegen
Unterſtützung für den Zoologiſchen Garten und zwar auf
drei Monate da die betreffenden Verhandlungen noch nicht
abgeſchloſſen ſind

Schließlich wird noch eine Einladung zum Rektorats
Aſegel der Univerſität zum 12 Juli 1212 Uhr ver
eſen

1 Beim Haushaltsplan der Desinfektions
anſtalt für 1907/08 ſind folgende Titel überſchritten
a II B 2 Beſpannung des Sachen Transportwagens
um 12,25 Mk b II B 3 Reinigungs und Desinfek
tions Material um 100,76 Mk c II B 8 Waſſer
verbrauch um 29,48 Mk zuſammen 142,49 Mk Dieſe
Beträge werden von den bei anderen Titeln erzielten Er
ſparniſſen nachbewilligt Ref Herr Stv Aßmann

2 Beim Haushaltsplan des Elektrizitätswerks für 1907
werden die Ueberſchreitungen des laufenden Etats im Be
trage von 58 097,54 Mk aus den Verwaltungsüberſchüſſen
des Vorjahres und die außeretatlichen bei der Verlegung
zweier neuer Speiſeleitungen entſtandenen Ueberſchreitun
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55 219,79 Mk verbleibt Ref Herr Stv nabe
3 Dem Verein für Volkswohl ſoll nach demAntrage des Magiſtrats als Erſatz für n Lekbgt r

Turm zu beſeitigende Kaffeehalle die im Erdge choß
des Grundſtücks Königſtraße 1 bisher an den Rangier
meiſter Michael Meyer vermietete Wohnung vom 1 Januar
1909 ab mietfrei überlaſſen werden Der Verein für Volks
wohl verpflichtet ſich die Miete für die Räume auf die
Zeit vom 1 Oktober 1908 bis 31 Dezember 1908 während
der der Umbau bewirkt werden ſoll ſowie die Umbau oſten
zu Der Referent Herr St Emmer beantragt
im Namen des Grundeigentums Ausſchuſſes Vertagung
Nach langer Debatte wird jedoch die Magiſtratsvorlage an
genommen

4 Die Anlieger der zwiſchen Gneiſenau und Zieten
ſtraße projektierten Bis marckſtraße haben eine Aende
rung der Linienführung dieſer Straßenſtrecke beantragt
Die Verſammlung kommt nach dem Magiſtratsantrage dem
Erſueg nach dere e e 5 ertel

Ein vorliegendes ugeſuch macht die Feſtſetzunvon Fluchtlinien für den Verbindungsw Se v
ſchen Zinksgarten und Marthaſtraße not
wendig Nach dem aufgeſtellten Fluchtlinienplane ſoll eine
befahrbare Verbindungsſtraße von der Zinksgartenſtraße
aus geſchaffen werden welche jedoch nicht in der bisherigen
Richtung des Weges durch das Grundſtück Marthaſtraße 30
ſondern über die Grundſtücke Alte Promenade 29 und
Marthaſtraße 32 nach der Alten Promenade führt Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gygas

6 Der Magiſtrat hat beſchloſſen ſeinen unterm 21 No
vember 1899 geſtellten Antrag zu wiederholen und hier
nach dem S 6 Abſatz 4 der Beſoldungsordnung vom 22 Ja

1902 vom 1 Juli 1908 ab folgenden Zuſatz zu
geben

Hat jedoch die Dienſtwohnung nach der amt
lichen Schätzung des Stadtbauamts einen geringeren
Wert als 10 Prozent des jeweiligen Gehalts darſtellen
ſo iſt als Entſchädigung der durch die Schätzung ermit
telte Mietswert ſtatt jener 10 Prozent zu entrichten

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
aber die Schätzung ſoll allemal von der Stadtdeputation
vorgenommen werden Ref Herr Stv v Blume

7 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem
Kuratorium der höheren Mädchenſchule beſchloſſen fünfzehn
Rettigbänke Nr 7 für die höhere Mädchenſchule herſtellen
zu laſſen und die erforderlichen Mittel welche nach dem
Koſtenanſchlage 500 Mk betragen aus Kapitel XIX Nr 12
des Stadthaushaltsplanes zu bewilligen Die Verſamm
lung ſtimmt zu Ref Herr Stv Probſt

8 Jnfolge der Einrichtung des Straßenreinigungs
depots ſollen die Pferde zur Beſpannung der Desinfektions
wagen von dem Depot geſtellt werden Zur Vermeidung
des weiten Weges während der Mittagszeit ſoll Gelegen
heit gegeben werden dieſe Pferde auf dem Grundſtücke der
Desinfektionsanſtalt geſchützt gegen die Witterung unter
zuſtellen Es wird deshalb die Errichtung eines Pferde
ſtalles in der neuen Desinfektionsanſtalt genehmigt und
die nach dem Koſtenanſchlage erforderlichen Mittel in Höhe
von 2300 Mark a conto der Anleihe von 1900 bewilligt
Ref Herren Stvv Gygas und Zell

9 Die Vorlage betr die Erneuerung des Marmor
plattenbelags im Flur des 2 Obergeſchoſſes und auf der
Eingangstreppe des Ratskellergebäudes wird vorläufig ab
gelehnt Ref Herren Stvv Gygas und v Blume

10 Es hat ſich die Notwendigkeit herausgeſtellt das
Dach des ſüdöſtlichen Turmes der Moritzburg umzudecken
und einer gründlichen Jnſtandſetzung zu unterziehen Die
Koſten betragen 2250 Mk Ref Herren Stvv Gygas
und Probſt

11 Der Magiſtrat hat den Koſtenanſchlag betr die Er
weiterung des Trothaer Friedhofes über 2020 Mk ſowiedie Erwerbung des auf dem gedachten Friedhofe auf
geſtellten Lattenzaunes für 125,81 Mk genehmigt Die Ver
ſammlung bewilligt die zur Ausführung der Arbeiten und
zur Erwerbung des Zaunes erforderlichen Mittel in Höhe
von zuſammen 2145,81 Mk aus dem Vermögen der Fried
hofsverwaltung Noch im Laufe dieſes Jahres iſt die

Schließung des Giebichenſteiner Friedhofes
zu erwarten Der Magiſtrat beſchloß deshalb die nach
dieſem Zeitpunkte im Vorort Giebichenſtein verſterbenden
Perſonen auf dem Trothaer Friedhof zu beerdigen Dieſer
reicht aber in ſeiner jetzigen Größe nicht aus und muß er
weitert werden Es ſollen deshalb die noch in Pacht be
findlichen und ſ Z zu Friedhofszwecken erworbenen Par
zellen aus der Pacht gezogen und zu Beerdigungszwecken
hergerichtet werden Hierzu werden die im Koſtenanſchlage
vorgeſehenen Mittel nötig Die Ausführung der Arbeiten
muß noch im Laufe dieſes Jahres geſchehen Zur Begrün
dung der Erwerbung des Lattenzaunes iſt anzuführen Jm
Koſtenanſchlage über die Erweiterung des Trothaer Fried
hofes im Jahre 1906 waren die Mittel zur Herſtellung
eines Heckenzaunes vorgeſehen Bei der Ausführung der
Erweiterungsarbeiten iſt jedoch ſ Z nur ein Teil des Ge
ländes zu Friedhofszwecken hergerichtet ſo daß von der
Herſtellung eines Heckenzaunes abgeſehen werden mußte
und nur eine proviſoriſche Einfriedigung durch Aufſtellung
eines Lattenzaunes erfolgen konnte Jn Ermangelung vor
geſehener Mittel iſt die rn damals geliehenworden Für die leihweiſe Ueberlaſſung ſind bisher für die
Zeit vom 6 Auguſt 1906 bis 6 Februar 1908 251,63

201,30 452,93 Mk gezahlt Um zu vermeiden daß
durch das Verleihen noch weitere Koſten entſtehen die zu
dem Anſchaffungspreiſe in keinem Verhältnis ſtehen wird
die Erwerbung des Zaunes empfohlen Das Hochbauamt
hat den Jetztwert des Zaunes mit 650 Mk bewertet Der
Erwerbspreis ſoll nach der Offerte des Eigentümers
Zimmermfiſter Schulze 125,81 Mk betragen ſo daß der
Zaun unter Hinzurechnung der bereits gezahlten Koſten
für die leihweiſe Ueberlaſſung 452,93 125,81 578,74
Mark koſtet Die Verſammlung genehmigt die orlage
Ref Herr Stv Hertel

Punkt 12 fällt aus
13 Der kommunale Verein HalleOſt zeigt an daß die

zwiſchen den Grundſtücken Delitzſcherſtraße 74 und 75 be
findliche Schlippe ſich in einem verwahrloſten geſundheits
ſchädlichen Zuſtande befindet und bittet um Abhilfe Die
Verſammlung beſchließt nach dem Antrage der Petitions
kommiſſion Aebergang zur Tagesordnung weil nur die

olizei darüber zuſtändig wäre Man hoffe jedoch daß dieSan beſeitigt werden wenn öffentlich in der Verſamm

lung feſtgeſtellt werde daß die Schlippe zwei Halleſchen
Stadtverordneten gehöre Ref Herr Stv Beige
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14 Hie
wird durch Uebergang zur

esordnung erledigt da vor dem nächſten Jahr an den
Gehaltsſätzen keiner Beamtenkategorie gerüttelt werden
ſolle Ref Herr Stv Greßler

15 Die Arbeiter Stock Götzſchel und Brandenburger
bitten ſie bei der Straßenreinigung wieder einzuſtellen
Die Verſammlung beſchließt nachdem der Arbeiter Götzſchel
bereits wieder eingeſtellt iſt auch die Weiterbeſchäftigung
der beiden andern in wohlwollende Erwägung zu nehmen
Ref Herr Stv Kobert

16 Der Magiſtratsſekretär Karl Becker bittet um
anderweite Regelung ſeiner Gehaltsverhältniſſe Er
höhung auf 3100 Mark vom 1 April 1907 ab Es wird
nach lebhafter Debatte Uebergang zur Tagesordnung be
ſchloſſen Ref Herr Stv Kobert

17 Die Deutſche Geſellſchaft für gemeinnützigen Milch
Ausſchank Halle a S beabſichtigt demnächſt auf einem von
der Königlichen Eiſenbahn Direktion zur Verfügung geſtell
ten e Delitzſcherſtraße 5 eine öffentliche Milchaus
ſchankſtelle zu errichten Zur Deckung der Koſten für die
erſtmalige Einrichtung erbittet ſie einen einmaligen Bei
trag Die Sache wird dem Magiſtrat als Material über
wieſen Ref Herr Stv Beig

18 Der erſte Schreberverein Halle Süd bittet um
Verſorgung ſeiner Schreberanlage mit Waſſer aus der ſtäd
tiſchen Waſſerleitung Die Verſammlung beſchließt die
Petition ſoweit ſie Anſchluß an die Hochdruckleitung er
wünſcht den Stadtverordneten zur wohlwollenden Er
wägung zu überweiſen Ref Herr Stv Greßler

19 Der Pächter Hermann Böhme bittet um Herab
ſetzung des Pachtzinſes für die Sandgrube am Goldberge
um mindeſtens 2000 Mk jährlich Die Verſammlung be
ſchließt Uebergang zur Tagesordnung Der Referent Herr
Stv Neſſe bemerkt daß die Sandgrube dort allerdings
recht ſchwierig ſei auch ſei dem Pächter dort entgegen aller
Vorausſicht eine ſchwere Konkurrenz entſtanden aber prin
zipiell müſſe man auf dem Standpunkt ſtehen keinen Pacht
nachlaß bei ſtädtiſchen Pachtungen zu gewähren

20 Der Kaufmann Rudolf Steuſſing Poſtſtraße 6
fragt an warum ſein Angebot wegen Lieferung von Lino
leum für das Riebeckſtift und das Hoſpital ſowie für die
Sparkaſſe in der Großen Brunnenſtraße nicht berückſichtigt
worden ſei obwohl er der Billigſte geweſen wäre Die Ver
ſammlung beſchließt nach umfangreicher Debatte Uebergang
zur Tagesordnung Ref Herr Stv Neſſe

21 Die verwitwete Frau Concordia Schönemann
geb Hoffmann bittet um Beſſerung der ungenügenden Ent
wäſſerungs Verhältniſſe in den Weingärten Die Sache
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Ref
Herr Stv Kobert

22 Der Kaufmann H Bettels bittet um Abhilfe
daß täglich Dutzende von Leuten irre geführt werden in
dem ſie die Viktoriaſtraße am Viktoriaplatz ſuchen Die
Petitionskommiſſion hat ſich wie der Referent Herr Stv
Beige darlegt davon überzeugt daß die Verhältniſſe am
Kaiſerplatz ſehr kompliziert liegen da die Straßen über den
Berg hinweg ihre e haben Die Verſammlung
beſchließt nach dem Antrage des Herrn Stv Schmidt die
Denen dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu über
weiſen

Außerhalb der Tagesordnung wird nach dem Referat
des Herrn Stv v Blume und Befürwortung durch Herrn
Stv Schmidt Rimpler ein vom Magiſtrat aufgenom
mener Antrag des Stadtarztes acceptiert wonach zur Be
ſchaffung geſunder Kindermilch im Jntereſſe der

Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit

3000 Mark und zu Stillprämien an die Mütter
1000 Mark bewilligt werden

Der Gehilfin im Kinderaſyl wird eine kleine Aufbeſſe
rung zugebilligt Ref Herr Stv v Blume

Ferner werden 400 Mark dem Verein für Hauspflege
der Wöchnerinnen bewilligt

Schließlich gewährt die Verſammlung Mittel für einen
neuen Ammoniak Kondenſator 4985 Mk für den
Schlachthof Ref Her Stv Schmidt

Auf eine Anzahl intereſſanter Einzelheiten aus den
Debatten an denen die Sitzung die letzte vor den Ferien
recht reich war kommen wir im Abendblatt zurück

Die Verunreinigung unſerer Flüſſe durch Abwäſſer

Der Halleſche Angler Verein wird ſich in ſeiner
Sitzung am 3 Juli abends 8 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſt
ſtraße u a mit der Frage beſchäftigen wie Abhilfe gegen der
Verunreinigung der hieſigen Flüſſe durch induſtrielle Abwäſſer ge
ſchaffen werden kann im Hinblick darauf daß im Monat Juni
wiederum ein Fiſchſterben in der Saale vorgekommen iſt
Der Verein iſt der Anſicht daß in Fiſchereiintereſſentenkreiſen nicht
häufig genug die Aufmerkſamkeit auf dieſe Frage hingelenkt wer
den könne um ſo mehr wenn man erwägt wie tief induſtrielle
Anlagen in beſtehende Rechte dritter eingreifen Auch die Mit
glieder des Anglervereins würden durch die Abwäſſer derartiger
Anlagen indirekt geſchädigt und ſeien nicht gewillt dies ohne
weiteres zu dulden Jnfolge der Verunreinigung der Waſſerläufe
ſei es auch dem Verein nicht möglich die Fiſchzucht ſo wie er es
anſtrebe zu heben denn das Einſetzen von Fiſchen oder Brut ſei im
Hinblick auf dieſe Verunreinigung einfach unmöglich gemacht
Unter keinen Umſtänden könne es als gemeinüblich und zuläſſig
gelten daß Schmutzwäſſer welche nach ihrer chemiſchen Beſchaffen
heit für Menſchen oder Tiere geſundheitsſchädlich ſind unter die
Begriffe des allgemein Ueblichen und Gewöhnlichen fallen Auch
die Landwirtſchaft werde durch die Verunreinigung der Waſſer
läufe geſchädigt Der Anglerverein ſtellt alſo die Frage wie Ab
hilfe bezüglich der Verunreinigung der hieſigen Flüſſe durch ſchädi
gende Abwäſſer geſchaffen werden kann zur Diskuſſion und ladet
alle Jntereſſenten auch Berufsfiſcher zu ſeiner nächſten Sitzung
am Freitag den 3 Juli ein
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Provinzial Nachrichten

Verein Deutſcher Jngenieure
Dresden 29 Juni

Der feierlichen Eröffnung der 49 Houptverſammlung des
Vereins Deutſcher Jngenieure im Königl Schauſpielhauſe wohnten
König Friedrich Auguſt der Miniſter des Jnnern Graf Hohenthal
Kultusminiſter Dr Beck Juſtizminiſter Dr Otto ſowie die Ver
treter der hieſigen Diplomatie und aller ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden bei Namens der Regierung begrüßte Graf Hohenthal
die Verſammlung und erwähnte dabei beſonders die Erfolge ſeines
Freundes des Grafen Zeppelin Oberbürgermeiſter Dr
Beutler hegrüßte namens der Stadt die Verſammlung ebenſo der
Rektor der Techniſchen Hochſchule Geh Hofrat Profeſſor Dr

J ſtädtiſchen Haushaltslehrerinnen bitten umgehaltene Die e 4
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Möhlau der auch die Ernennung des Kommerzienrats Halbbaner
Lauchhammer zum Dr ing ehrenhalber bekannt gab

Den Geſchäftsbericht erſtattete der erſte Regierungs
baumeiſter Meyer der mitteilte daß der Verein jetzt 22 430 Mit
glieder und ein Vermögen von 1 200 000 Mark beſitze Es folgte ſo
dann die Verleihung der Grashof Denkmünze an den Grafen Zep
pelin was mit donnerndem Beifall aufgenommen wurde Der
Graf dankte mit kurzen Worten Mit der gleichen Ehrung wurde
bedacht Profeſſor Dr StodolaZürich eine Autorität auf dem
Gebiete der Wärmekraftmaſchinen Profeſſor Dr Hempel Dresden
ſprach ſodann über Stromverſorgung der Städte vom techniſchen
Standpunkte aus

Hierauf hielt Graf Zeppelin einen Vortrag über ſeine Er
fahrungen beim Bau von Luftſchiffen Beide Vorträge wurden mit
Beifall aufgenommen

Der Küteeſer Eine neue SaalebrückeSeitens des Gutsbeſitzers ZornGolbitz und unſeres Bürger
meiſters Winter ſoll demnächſt hier eine Verſammlung ab
gehalten werden zu der Perſonen die rer am Bau
einer feſten Brücke über die Saale bei Könnern für Wagen
und Fußgängerverkehr haben geladen werden ſollen Die
Brücke hat für den Saalkreis als auch für den Mans
felder Seekreis hohe Bedeutung weil zwiſchen Halle und
Bernburg keine feſte Brücke vorhanden iſt

t Köſen 29 Juni Beim Tanze vom Tode er
e i l t wurde geſtern ein junges Mädchen von hier Es
nahm an einem öffentlichen Tanzvergnügen in einem be
nachbarten Vergnügungslokale teil Während des Tanzes
brach das Mädchen plötzlich zuſammen Man brachte die
halb Bewußtloſe aus dem Saale nach kurzer Zeit verſchied
ſie an einem Herzſchlage

Erfurt 29 Juni Familiendrama Als am Sonn
abend nachmittag der Storchmühlenweg 16 wohnende Glasſchreiber
Walter Heinrich nach Hauſe kam fand er ſeine 25 Jahre alte
Ehefrau am Fenſterrahmen erhängt vor Der Mann nahm ſich
den Verzweiflungsſchritt ſeiner Frau ſo zu Herzen daß er alsbald
ſeine Wohnung verließ nach dem Außenfriedhof eilte und ebenfalls
Hand an ſich legte indem er ſich erhängte Durch hinzukommende
Paſſanten wurde Heinrich abgeſchnitken und noch in lebendem Zu
ſtande nach Hauſe gebracht Nahrungsſorgen hatte das Paar nicht
doch litt die Frau an einer Unterleibskrankheit

Magdeburg 28 Juni Verlegung einer
Pionierkompagnie Wie beſtimmt verlautet wird
vom hieſigen Pionierbataillon Nr 4 für ein zum 1 Oktober
in Köln zu errichtendes neues Pionierbataillon eine Kom
pagnie abgegeben es iſt dazu die 3 Kompagnie auserſehen

Wernigerode 27 Juni Trinkwaſſeranlage Die
Stadtverordneten bewilligten für den Ausbau der neuen Waſſerge
winnungsanlage welche bereits 72 300 Mk gekoſtet hat weitere
158 500 Mk Die Geſamttkoſten ſind auf 381 300 Mk veranſchlagt

Bad Harzburg 28 Juni Vom Hotelbrand,
Geſtern abend gegen 11 Uhr brach wie ſchon kurz mitgeteilt
im Viktoria Hotel Gebr Vieth hier Feuer aus Jn kurzer
Zeit brannte der ganze Dachſtuhl des Hotels jedoch gelang
es der Feuerwehr den Vrand auf ihn zu beſchränken Zum
Glück herrſchte kein Wind Die in dem gut beſetzten Hotel
wohnenden Fremden muußten in Eile flüchten und anderes
Logis ſuchen ihre Habe konnte gerettet werden Abgeſehen
davon daß der Dachſtuhl ab oder ausgebrannt iſt haben
viele Räume durch Waſſer ſehr gelitten es ſind einzelne
Decken eingeſtürzt Mobiliar verdorben uſw Obwohl alles
verſichert war erwächſt doch den Beſitzern durch Unter
brechung des Saiſongeſchäfts großer Schaden Wie es heißt
ſoll das Feuer durch Unvorſichtigkeit eines Gaſtes in einem
Kloſett entſtanden ſein

Weßmar 27 Juni Feuer Vergangene Nacht
wurden die Einwohner durch Feuerlärm aus dem Schlafe
geſchreckt Es brannte das Wohnhaus beim Gaſtwirt Müller
Bei dieſem Feuer ſind bedeutende Futtervorräte und Waren
des Materialwarengeſchäfts verbrannt Die Bewohner find
zum Glück rechtzeitig munter geworden ſo daß kein Menſchen
leben zu beklagen iſt

8 Coswig 26 Juni Sorie der Garniſon
Mit dem 1 Juli verliert Coswig ſeine Garniſon die esſeit 1878 hatte das militäriſche Wachtkommando von 30
Mann wird zurückgezogen weil den Wachtdienſt in der
Strafanſtalt von jetzt ab nur noch Beamte deren Zahl ent
ſprechend vermehrt wird verſehen

c Wieda 28 Juni 100 jährige Jubelfeier
Am 1 April 1909 ſind es 100 Jahre daß der Heldenherzog
Friedrich Wilhelm von Braunſchweig fern von der Heimat
ein Freikorps gegen Napoleon ſammelte Ueberall in Stadt
und Land des Herzogtums iſt man ſchon jetzt bemüht dieſen
Gründungstag des ſchwarzen Regiments durch eine Jubel
feier in der Stadt Braunſchweig feſtlich zu begehen Auch
in unſerem Orte in dem auch viele ehemalige 92er wohnen
wurde am Sonnabend eine Verſammlung abgehalten um
dieſe zur Teilnahme an der Feier aufzufordern

O Sondershauſen 27 Juni Drahtloſe Tele
graphie Seit drei Tagen befindet ſich in unſerer Stadt
eine 15 Mann ſtarke Abteilung der Funken Telegraphen
abteilung aus Berlin die Verſuche mit drahtloſer Tele
graphie anſtellt Es ſind erſt von der Höhe dann vom Tale
Telegramme mit Braunſchweig und Berlin getauſcht worden
Die Uebungen ſollen zeigen ob das Gebirge des Harzes
ſtörenden Einfluß auf die drahtloſe Telegraphie beſitzt Zu
dieſem Zwecke ſoll mit den Uebungen weiter in den Harz
vorgedrungen werden Heute geht es nach Niederſachs
werfen

e

Kunst und TWissenschaft

Ueber eine neue Forſchungsreiſe von Profeſſor Sarre im
Euphrat und Tigrisgebiet wird den Monatsheften für Kunſt
wiſſenſchaft folgendes mitgeteilt Prof Sarre iſt von einer
ſieben monatlichen Forſchungsreiſe zurückgekehrt die er in
Begleitung von Dr Herzfeld zum Studium orientaliſcher
Kunſt beſonders älterer islamiſcher Baudenkmäler im
Euphrat und Tigrisgebiet unternommen hatte Nach kurzem
Aufenthalt in Kleinaſien wo einige früher noch nicht be
rührte ſeldſchukiſche Bauwerke unterſucht wurden traten die
Reiſenden Anfang November v J von Aleppo aus die
Karawanenreiſe an gingen im Euphrattal ſüdlich bis zur
Einmündung des Chabur dann dieſen nördlichen Nebenfluß
aufwärts und über das Sindjargebirge nach Moſſul Hier
hielten ſie ſich längere Zeit auf und fuhren dann auf einem
Floß den Tigris hinab nach Bagdad um von dort aus ver
ſchiedene Ruinenſtätten in Babylonien zu beſuchen Eine
große Anzahl von wenig oder gar nicht bekannten Denk
mälern der ſaſſanidiſchen byzantiniſchen und islamiſchen
Epoche wurden eingehend unterſucht und aufgenommen ſo
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Denkmals auf dem Marktp
in Hamburg im Alter von 47 Jahren plötzl
Alter von 61 Jahren ſtarb in Zürich
Stiefel ſeit mehr als

Hochſchulnach zichten Bildhauer Die tzſche Profeſſor an der
Kunſtgewerbeſchule der Schöpfer des Karl Wilhelm

latze iſt auf einer U
ich geſtorben Jm

Profeſſor Dr
zwei Dezennien ordentlicher Profeſſ

für deutſche Literatur am eidgenöſſiſchen Polytechnikum und außer
ordentlicher Profeſſor für deutſche Literatur und Aeſthetik an der
Z Univerſität ein bei der Studentenſchaft ſehr beliebter

alter Burſchenſchafter von Bingen Darmſtadt Frank
t Am 4 und 5 Juli veranſtalten die Vereinigungen

furt a Kreuznach Mainz und Wiesbaden im Verein mit den
aktiven Burſchenſchaften von Bonn Gießen Heidelberg Marburg

und Straßburg zur Erinnerung an die vor 25 Jahren erfolgte
Einweihung des Niederwalddenkmales eine
Burſchenfeier auf dem Niederwald

Kleine Mitteilungen Profeſſor Klimſch der Schöpfer des
bekannten VirchowDenkmals deſſen Aufſtellung in Berlin nicht
genehmigt wurde hat die Einladung einen neuen Entwurf an
zufertigen abgelehnt mit der Begründung er glaube nach
ſeiner jetzigen Erfahrung nicht daß ein neuer Entwurf allgemein
zufriedenſtellen werde Jn Bingen a Rh iſt an dem Hauſe
in dem Goethe bei ſeinem mehrmaligen Aufenthalt in der
weinreichen Stadt wohnte an dem Hotel Zum weißen Roß
dieſer Tage eine künſtleriſche Gedenktafel angebracht die auf
dieſen Aufenthalt des Dichters hinweiſt

Theater und Muſik
Vor fünfundſiebzig Jahren am 28 Juni 1833 ſtarb

ein Lieblingein Liebling der Berliner Theaterfreunde
Franz Mattauſch Jch habe noch eine gekannt
die geſtändlich in ihrer Jugend den Namen Mattauſch aus
den Theaterzetteln ſchnitt und dann dies Streifchen Löſch
papier aus dem Kaffee in Wonne einſchlürfte So erzählt
ein Zeitgenoſſe Franz Mattauſch wurde 1864 in Prag ge
boren an welchem Tage wußte er ſelbſt nicht da er als
Katholik nur den 4 Oktober als Namenstag feierte Er
war ein Kind armer Eltern und mußte ein Handwerk er
lernen Am 11 Februar betrat er in Prag als Seeoffizier
in dem Singſpiel Adelheid von Veltheim zum erſten Male
die Bühne 1784 kam er nach Bayreuth wo Veltheim da
mals Theaterleiter war im Jahre 1786 zu Schröder nach
Hamburg 1789 nach Berlin und hier gewann er bald an
der r eine feſte Stellung Eduard Devrient gibtüber den Künſtler in ſeiner Geſchichte der Deutſchen Schau

ſpielkunſt die folgenden zwei Urteile ab Mattauſch machte
alle Vorzüge eines warmen kräftigen Naturalismus geltend
edles Maß dagegen und reine Formen erlangte er nicht
den Vers haßte er mit Erbitterung Jn herzlichn derben
und kriegeriſchen Charakteren aber war er zu Haus das
Ritterſtück ſein eigentliches Element Und über des Künſt
lers ſpäteres Wirken berichtet er Mattauſch repräſentierte
noch mehrere Jahre den wilden Kraftausdruck der Ritter
ſtücke der Leidenſchaft bis zur Grimaſſe und zum Gekreiſch
die unverſönliche Feindſchaft gegen die rhetoriſche Schule
Dafür bewahrte er aber auch den geſunden lebeiswarmen

e Ton der alten Zeit das naturgemäße Spiel in
ürgerlichen Stücken Mancherlei Scherze wurden über

Mattauſch berichtet weil er jeden Vers in Proſa auflöſte
Er war in Berlin der erſte Darſteller des Max in den
Piccolomini am 17 Mai 1799 und im Jahre 1801 der

erſte Dunois in der Jungfrau von Orleans Er verab
ſchiedete ſich als Oberförſter in Jfflands Jägern am
17 Mai 1827 in welcher Vorſtellung Friedrich Wilhelm III
und der ganze Hof anweſend waren und die bedeutendſten
Kräfte der Hofbühne die Nebenrollen zu Ehren des Scheiden
den übernommen hatten Sechs Jahre genoß er noch das
ihm vom König als Penſion bewilligte volle Gehalt

Von den Münchener Feſtſpielen Jm diesjährigen Mozart
Zyklus werden ausſchließlich Münchener Künſtler beſchäftigt ſein
nämlich die Damen Fay Tordek Boſetti Koboth Burk Berger
Preuße und Hempel ſowie die Herren Feinhals Gillmann Walter
Bauberger Felmy Sieglitz Broderſen u a Jn dem Wagner
Zyklus treten auf Knote Bauberger Lohfing Bender Feinhals
Walter Broderſen Geis Brieſemeiſter Kraus Zador Whitehill
Breuer und die Damen Faßbender Burk Berger Preuße Wittich
Koboth Fay Morena Gmeiner Boſetti David Höfer Plai
chinger uſw

d S
Vermischtes

Der Tod am Telephon
Jn der ärztlichen Welt Englands erregt ein Bericht großes

Aufſehen den Dr Francis J Allan der Medizinalbeamte von
Weſtminſter in der ärztlichen Wochenſchrift Lancet über das
Vorkommen von Tuberkuloſebazillen in den Mikrophonen der
Telephonapparate veröffentlicht

Dr Allan benutzte zu ſeinem Verſuch ein öffentliches Tele
phon in der Londoner Zentralbörſe Die Mundöffnung des
Apparates wurde mit einem Tuch abgewiſcht und der Jnhalt des
Tuches wurde dann zu Verſuchen an zwei Meerſchweinchen benutzt
Das erſte Meerſchweinchen ſtarb 23 Tage nachdem ihm von dem

Jnhalt des Wiſchtuches etwas eingeimpft worden war und die
Sezierung ließ ausgeſprochene Symptome der Tuberkuloſe er
kennen Das zweite Meerſchweinchen ſtarb 27 Tage nach der Jn
jektion und zeigte ähnliche Zeichen der Anſteckung Dieſe Experi
mente beweiſen daß tödliche Tuberkuloſebazillen von öffentlichen
Telephonapparaten wie ſie jetzt allgemein im Gebrauch ſind
leicht übertragen werden können Sie legen ebenſo die Not
wendigkeit dar alle Telephone ſeien ſie im öffentlichen oder pri
vaten Gebrauch in beſtimmten Zwiſchenräumen zu desinfizieren
Jn der Londoner Warenbörſe werden bereits nach einem Ueber
einkommen mit der engliſchen Poſtverwaltung 50 Telephone täg
lich mit einer desinfizierenden Flüſſigkeit abgewaſchen Es iſt auch
für Deutſchland und namentlich für Berlin mit ſeinen zahlreichen
öffentlichen Fernſprechſtellen von Wichtigkeit zu wiſſen daß die
Telephonzellen mit ihrer ſtickigen Luft dem ſchmutzigen Erd
boden dem Staub der von der Straße hereingebracht und von
jedem das Telephon Benutzenden eingeatmet wird den denkbar

neten Nährboden für ſchädliche Keime und Mikroben dar
en

Fernbeben Am Sonnabend nachmittag wurde von den Appah raten der Hamburger Hauptſtation für Erdbebenforſchung ein
Fernbeben von mäßiger Stärke in einer Entfernung von etwa 9000

I Kilometern verzeichnet Der Beginn der Aufzeichnung erfolgte um
3 Ahr 34 Min die Dauer betrug etwa zwei Stunden Ein zweites
Fernbeben deſſen Herd über 5000 Kilometer entfern ſein dürfte

Ueber die Uhr des Papſtes weiß ein Lonboner Blatt zu
melden Als der Papſt vor kurzem einem aus Würden
träger eine Audienz gab gewahrte dieſer in
eine alte unanſehnliche Uhr deren
aufwies Schnell entſchloſſen bot der
Vater die eigene koſtbare Uhr zum Tauſch mit der Bemerkung an
daß er ſich nie wieder von dem Chronometer trennen würde Der
Papſt lehnte jedoch lächelnd ab und ſagte Die Uhr iſt ein Ge
ſchenk meiner Mutter Sie gab ſie mir als ich noch ein
Knabe war mit demſelben Lederriemen den ich noch heute trage
Jch verſprach die Uhr ſo lange tragen zu wollen bis ſie den Dienſt
verſagt und da ſie noch immer richtig Zeit hält habe ich keine
Urſache mein Verſprechen zu brechen

Eine dramatiſche Kindesrettung wurde in Tuttlin
en im oberen Donautal ausgeführt Dort ſah die heim

ehrende Frau des Jnſtrumentenmachers Faude von der
Straße aus wie ſich ihr zweijähriges Kind aus dem Fenſter
de Wohnug im dritten Stock herausbeugte und herabfiel
Die entſetzte Mutter breitete mit großer nen
die Arme aus fing das ſich zweimal überſchlagende Kind
auf und ſank mit ihrem Kind in den Armen ohnmächtig zu
Boden Sie hat nur eine Hautabſchürfung erlitten dem
Kinde iſt gar nichts geſchehen
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Zu der Geburt des Jnfanten von Spanien wird jetzt
aus Madrid nachträglich berichtet Bekanntlich überraſchte
die Geburt den König ſowohl wie die Aerzte und die Wür
denträger wurden ſo plötzlich zuſammenberufen daß noch
nicht alle im Palaſt erſchienen waren als der König der
Tradition gemäß ihnen ſeinen jüngſten Sprößling präſen
tierte Die Geburt war nämlich um zwei bis drei
Wochen zu früh erfolgt man hatte die Niederkunft der
Königin erſt in den erſten Tagen des Juli erwartet Wie
nun bekannt wird hatte die Königin Viktoria am Sonntag
ihren Gemahl zu einem Corrida de Toros zu einem
Stierkampf nach Segovia begleitet Die Königin beſucht
dieſe Kämpfe nur ſehr ungern eben nur um nicht mit alten
ſpaniſchen Traditionen zu brechen An dieſem Sonntag
verlief wohl um das Schauſpiel ſo intereſſant wie
möglich zu geſtalten der Kampf beſonders blutig Sechs
Toreros wurden ſchwer verletzt dazu zwei Piccadores
während unzählige Pferde getötet wurden Und während
die ſchönen dunklen Sennoritas ſich heiſer ſchrien vor Be
geiſterung ſtanden der blonden jungen Frau aus England
die Tränen in den Augen Ganz entnervt traf ſie im Pa
laſt von La Granja wieder ein und zog ſich ſofort zurückBald darauf erfolgte die Geburt des ringen Es heißt
der König ſei ſehr beſorgt geweſen habe ſich Vorwürfe ge
macht und beſchloſſen ſeiner Gemahlin nie wieder den Be
ſuch eines Stierkampfes zu geſtatten

Eine Million Dollar im Zuchthaus verdient Ein Boſtoner
Mechaniker namens C P Graves der vor 19 Jahren wegen eines
Doppelmordes zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt worden
war hat die hinter ſchwediſchen Gardinen verbrachte Zeit ausge
zeichnet auszunutzen verſtanden Er hat eine Verbeſſerung an Näh
maſchinen erfunden die eigentlich eine vollſtändige Umgeſtaltung
der Maſchine bedeutet und für die ihm ein Newyorker Syndikat
die Summe von einer Million Dollar gezahlt hat Seine Vorrich
tung kann an jeder Maſchine angebracht werden vereinfacht den
Betrieb und erhöht die Geſchwindigkeit und die Leiſtungsfähigkeit
der Maſchine ganz bedeutend Der Vorteil ſeiner Erfindung be
ſteht darin daß von einer Reihe von Spulen mit verſchieden
farbiger Seide oder Zwirn jede einzelne Spule durch einfaches Um
ſchalten eines Hebels benutzt werden kann ohne daß man not
wendig hat neu einzufädeln

Todesſturz einer Sängerin Unweit der Keſſelberger Waſſer
fälle in der Nähe des Herzogſtandes iſt die etwa zwanzigjährige
Sängerin Toni Benedix aus Düüſſeldorf die ſich in Be
gleitung eines Münchener Philologieſtudierenden befand über eine
hohe Felswand geſtürzt Sie war auf der Stelle tot Der Be
gleiter der Dame verweigert jede Auskunft

Belle Veache die kühne Pferdebändigerin An der
Pferdeausſtellung die dieſen Sommer in London ſtatt
indet nimmt in der Gruppe für Pferdereiten auch eine
rau teil Belle Beache die berühmte amerikaniſche
ferdebändigerin Jm privaten Leben heißt Belle Beache

Mrs Bain Wer die zarte ſchlanke Frau von mittlerer
Größe erblickt glaubt ſchwerlich daß ſie über ſtörriſche und
wilde Pferde eine Macht beſitzt die ihr den Ruf der kühnſten
Reiterin verſchafft hat Belle Beache hat in Phila
delphia mit einem Pferd dem kleinſten Pferde Amerikas
das vorher keinem Reiter gehorchen wollte alle Konkurren
ten geſchlagen Seit ihrem vierzehnten Lebens
jahre lebt die Amerikanerinfaſt ausſchließ
lich im Sattel Es ſcheint daß ihre Pferdeliebhaberei
ererbt iſt denn ſchon ihre Mutter war eine viel gerühmte
Reiterin Jm ganzen hat Belle Beache die übrigens keine
Reitſtunden genoſſen über 1000 erſte Preiſe gewonnen und
in verſchiedenen Pferdeausſtellungen mit ihren Pferden in
allen Klaſſen gewonnen Bei der letzten Pferdeſchau in Phila
delphia ſchlug ſie im Rennen auf ungeſattelten Pferden alle
ihre Mitbewerber und auch in der Klaſſe der geſchirrten
Pferde errang ſie die Meiſterſchaft Jn der Olymphia
Pferdeſchau wird ſich Mrs Bain beſonders an den Wett
kämpfen im Pferdehochſprung beteiligen

Das Ende des Seiltänzers Einen tragiſchen Tod fand in den
Fluten der Seine ein gewiſſer Theophil Pascarel der vor

Seiltängeretwa zwanzig Jahren als den Senſation von ganz

z

ſeiner Spürnaſe herum Kürzlich in der Nacht hörte man
in halber Trunkenheit unzu ſammenhängende Reden halten und
ſah ihn ſeltſame Tanzbewegungen ausführen Dann fing er an
wie in ſeiner Jugend Pirouette zu ſchlagen und vor einem Kreiſe
von Gaffern der ſich bald um ihn ſammelte all die ehemals
geübten Sprünge auszuführen Plötzlich ſchwang er ſich von den
bewunderten Zurufen der Leute dazu verführt auf die Brüſtu
des Kanals am Boulevard de la Baſtille und tanzte mit ſtrahlen
dem Lächeln auf dem improviſierten Seil Mit einem Male
ſtrauchelte er fuchtelte mit den Armen verzweifelt in der Luft
herum und fiel dann ſchwer in das ſchlammige Waſſer des Kanals
Theophil Pascarel wurde zwar von en Zuſchauern noch lebend
herausgezogen Er ſtarb aber kurze Zeit nach ſeiner Einlieferung
ins Hoſpital St Antoine

e

Unterhaltungsblatt
Romananzeige Das alte Lied Roman von Fr

Lehne Fortſetzung Wiederſehen Skizze von C
FrankBlekede Schluß Bunte Zeitung Der philo
ſophiſche Gehalt des Struwwelpeter Die 10
Gebote für Bergſteiger Die Frauim ruſſiſchen
Sprichwort Das Glasauge des Löwen Gold
in Japan Literatur

e

Letzte Nachrichten
Zum Enlenburg Prozeß

Berlin 29 Juni Ein Gerichtsberichterſtatter meldet
Die heutige Verhandlung dauerte bis kurz vor 4 Uhr

nachmittags Wie beſtimmt verlautet iſt die Vernehmung
des Angeklagten beendet Der Fürſt ſtellte auf das Ent
ſchiedenſte jede Schuld in Abrede Sein Geſundheitszuſtand
ſoll nichts zu wünſchen übrig laſſen Er ſoll ſich mit großer
Gewandheit verteidigt haben Die Zeugen wurden heute
noch nicht vernommen Morgen vormittag 11 Uhr wird die
Verhandlung fortgeſetzt werden

Eine neue Probefahrt des Zeppelin IV
Dresden 29 Juni Graf Zeppelin der aus Anlaß

der 49 Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher Jnge
nieure hier weilt erhielt aus Friedrichshafen folgende
Telegramme

1 Auffahrt bei ſehr günſtiger Witterungsverhältniſſen
um 12 Uhr 34 Min 2 Seitenſteuer ſehr gut Geſchwindig
keit über 55 Kilometer Aus 250 Meter dynamiſche glatte
Zwiſchenlandung um 2 Uhr 45 Min

Friedrichshafen 29 Juni Um 11 Ahr verließ der
Vallon des Grafen Zeppelin die Halle und wurde in den See
hinausgezogen Um 12 25 Uhr erfolgte der Aufſtieg Es
wurden zunächſt längs des Seegeſtades viele ſehr gut gelun
gene Manöver ausgeführt Um 2 Uhr ſtand das Luftſchiff
wieder über Friedrichshafen worauf es ſich Konſtanz zu
wandte und allmählich den Blicken der Zuſchauer entſchwand
Der heutige Aufſtieg iſt nur ein Werkſtättenaufſtieg mit der
umgeänderten und vergrößerten hinteren Steuerung die ſich
bis jetzt als ſehr günſtig erwies Die größte Höhe betrug
300 Meter Um 31 Uhr ſchwebte der Ballon noch in den
Lüften Am Donnerstag beginnt vorausſichtlich die große
Fahrt nach Mainz

Friedrichshafen 29 Juni Der Ballon erreichte eine
Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 55,6 Kilometer nur mit
dynamiſcher Kraft Ohne Ballaſt aber erhob er ſich bis zu
250 Meter Höhe Die Funkentelegraphie wurde vom Luft
ſchiff aus erprobt Der Verſuchhatte ein befriedigendes Er
gebnis Um 843 Uhr erfolgte in der Höhe von Rottmans
horn eine Landung auf offenem See die Stunde in An
ſpruch nahm Das Zeppelinſche Motorboot begab ſich dort
hin dann ging die Weiterfahrt des Ballons am ſchweize
riſchen Ufer entlang bis Rorſchach von dort ließ er ſich vom
Winde bis nach Friedrichshafen treiben

Von der Wettfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs

Kiel 29 Juni Bei der heutigen Wettfahrt des
Kaiſerlichen Jachtklubs auf dem Kieler Hafen wurden in
der 8 m Klaſſe 1 Wildente 2 Nixe IV 3 Mariechen
Dione und Windekind haben nicht geſtartet Jn der 7 m

Klaſſe wurden 1 Argentina 2 Scottie Jn der 6 m Klaſſoe
ſiegten 1 Onkel Adolf 2 Purch 3 Bajacco in der
5 m Klaſſe 1 Ehrenpreis des Jngenieurs Chr Lampe Vivat
ſequens Bei der heutigen dritten Wettfahrt der Sonder
k laſſe erhielten den 1 Preis Samoapokal Aivella den 2
Santana den 3 Seehund den 4 Angela IV den
Tilly den 6 der Hamburger Jachtklub den 7 Tilly VI

Kiel 29 Juni Bei dem Feſteſſen des Kaiſerlichen Jacht
klubs ſaß dem Kaiſer Prinz Heinrich gegenüber Rechts
vom Kaiſer ſaß der Kronprinz Prinz Heinrich brachte
das Kaiſerhoch aus Der Kaiſer erwiderte mit einem Hoch auf
den Kaiſerlichen Jachtklub ſeine Gäſte ſeine Segler und Richt
ſegler Nach dem Diner hielt der Kaiſer im Garten des Klubs
Cercle ab Die Flotte illuminierte

Zu den perſiſchen Wirren
Täbris 29 Juni Meldung der P T Der ruſſiſche

Generalkonſul fuhr geſtern in Begleitung ſeines Sekretärs
ſeines Dragomans und 30 Koſaken durch die Stadtteile in
denen Kämpfe ſtattfanden Heute iſt nicht geſchoſſen wor
den Die Einwohner der unruhigen Stadtbezirke hielten
heute im Konſulat eine Verſammlung ab in der ſie über

aßnahmen zur weiteren Beruhigung der Stadt berieten

Petersburg 29 Juni Laut einer Meldung aus Fur
mia iſt dort und in der Umgegend Ruhe eingetreten

Leitung Wilhelm Georg
Ver,twortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für hen lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtespaht Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für hen Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Gebr Klopfer beteiligt ist auf 798 000 Mk belaufe
Teil dieses Betrages sei zur Bezahlung einer im Juli fälligen

n F 4 a r e eT e e an ee e e
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Vom internationalen Zuckermarkt
ung i tendierte die abgelaufene Berichtwoche in zwar

er aber doch freundlicherer Haltung Die in der Vorwoche
zesunkenen Werte wurden zu neuen Anschaffungen benutzt die
den allerdings in sehr bescheidenen Grenzen hielten Sie regten
indes e Stimmung an und die Kurse vermochten sich langsam
aber stetig in die Höhe zu setzen Gerüchte von neuen Er

en stärkten die gebesserte Haltung Der Markt erfuhr
727 durch eine wesentliche Stütze dass mehrfach zu Gewinn
er ehn rig r Diese resultierten aus in den

Preise um v igten Leer verkäufen Schliesslich hatten die
2573 ochenmitte bereits einen Gewinn von 30 35 Pfg
gavongetragen Dann begann die Abbröckelung die in der
Folge in einen ausgesprochenen Preissturz überging Der An
stoss kam von Paris von wo aus starke und drängende Reali
sationen vorgenommen wurden Im Moment verflauten alle euro
dischen Zuckerbörsen und die Kurse sprangen um mehr als
2 Mk zurück Obwohl sich zu den gesunkenen Werten einige

Kavuflust bemerkbar machte wodurch die Preise wieder eine
Kleinigkeit gehoben wurden trat am Wochenschluss in Hinsicht
auf den günstigen Rübenstand der in Oualität wie Ouantität das
Vorjahr durchschnittlich bereits überholt von neuem ruhigere
Stimmung hervor die die Preise wieder bergab führte

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand nahm um 56 200 Vorjahr 30 900
Sack ab und stellt sich nunmehr auf 828 000 1 182 200 Sack
Die englischen Vorräte ermässigten sich um 16 700 15 600 d
und betragen nunmehr 894 800 922 300 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union stellen sich nach 5000 17 000 Tons Zu
nahme auf 309000 442 000 Tons Die cubanischen Vorräte er
mässigten sich um 13 000 28 000 Tons und beziffern sich nuh
mehr auf 129 000 226 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich nach 26 600 16 800 Tons Abnahme auf rund 2 343 900
gegen 2 731 800 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte ging die anfangs ruhigeHaltung sehr bald in Flauheit und ausgesprochene Geschäftsstille
über Die erste Hand brachte nur geringfügiges Angebot heraus
das zu gegen die Vorwoche einen Bruchteii niedrigen Preisen
bei den Raffinerien Aufnahme fand Notierungen wurden nicht
festgestellt Am Terminmarkte traten mehrfache zum
Teil recht ansehnliche Schwankungen hervor Nach ruhiger Er
öffnung befestigte sich die Tendenz auf vereinzelte Rück
deckungen und neue Meinungskäufe ebenso auch in Erwartung
auf Fortsetzungen der Erwerbungen für Rechnung Amerikas
Als sich diese Erwartung nicht erfüllte die New Vorker Notie
rangen vielmehr scharf heruntergingen und an allen Haupt
plätzen namentlich in Paris drängende BRealisationen Vvorge
nommen wurden stürzten die Werte scharf herab Nach vVvor
übergehender Erholung zeigen die einzelnen Sichten alter Ernte
2025 Pfg Verlust während neue Ernte sich zu behaupten ver
mochte Am Rafffnademarkte herrschte wiederum
vollkommene Geschäftslosigheit Lediglich die Abforderungen
auf alte Schlüsse beleben den Markt Von England her lagen
zwar Anfragen vor aber die sie begleitenden Preisgebote waren
zu niedrig um von den BRaffinerien akzeptiert werden zu können

Zu der geplanten Betriebseinschränkung in der Seidenindustrie

wird gemeldet dass der Vorstand des Verbandes der Seiden
stofffabrikanten Deutschlands in seiner Sitzung in Wies
baden die Berechtigung der von den Grosshändlern geltend ge
machten Gründe durchaus anerkannt hat dass es aber trotzdem
bei einer blossen Empfehlung zur Einschränkung sein Bewenden
haben musste indem eine generelle Betriebseinschränkung auf
zu grosse Schwierigkeiten stossen würde zunächst der Arbeiter
wegen dann aber weil einzelne Zweige der Weberei vorab die
im Strang gefärbten Artikel mehr daniederliegen als andere
wie denn auch die süddeutschen Reinseidenweberei unter der
heutigen Ungunst der Lage mehr zu leiden hat als die nieder
rheinische Fabrik Die Ergreifung einheitlicher und kontrollier
barer Massnahmen erscheint bedauerlicherweise zurzeit nicht

möglich Es ist auch in der Schweiz bisher nicht zu einer
einheitlichen Beduktion gekommen indem der Beschäftigungs
grad der einzelnen Fabriken die alle ausschliesslich für das Aus
land arbeiten zurzeit ein noch zu verschiedener ist Nichts
destoweniger haben alle Firmen den Betrieb den Umständen ge
mäss eingeschränkt und es sind insbesondere einige tausend
Handstühle abgestellt worden In Como muss der Arbeiter
wegen von einer einschneidenden und allgemeinen Einschränkung
Abstand genommen werden da die Arbeitskräfte sonst sofort
von der Baumwollindustrie aufgenommen würden Eine Fabri
kantenversammlung hat indessen den Beschluss gefasst jedem
einzelnen Fabrikanten die Art und Weise der Beduktion anheim
zustellen Auch in Como und Umgegend haben namentlich die
grossen Etablissements schon seit längerer Zeit eine Verkürzung
der Arbeitszeit eintreten lassen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 193,50 Diskonto 169,75, Deutsche Bank 228 Berliner
Handelsgesellschaft 158 Kanada 155,60 Baltimore 84 25 Paket
fahrt 107 90 Nordd Llovd 92,30 Russische Anleihe von 1902
83 10 Laurahütte 198,25 Bochumer Guss 106,20 Harpener 194,75
Gelsenkirchen 183,37 Phönix 165 50 Dresdner Bank 136 Schadft
hausen 129,25 Lombarden 23,80 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Kronprinz Metall
70 Albert chem Fabrik 2 König Wilhelm Montan Ind Ges

1 Mülheimer Bergwerk 1 Proz Niedriger wurden
Neues Hansaviertel 70 Mk Alsen Zement 122 Aluminium Ind
Ges 15 Dürkopp 1 Linke Waggon 152 Loewe Co 3
Neptun Schiffswerft 90 Panzer 12 Seebeck Schiffswertt 63
Anilinfabrik 122 Bremer Linoleum 222 Delmenhorst Linoleum
14 Deutsche Gasglühlicht 2 Deutsche Linoleum 1 Hotel
betriebs Ges 154 Nauheim säuref Prod 44 Neue Photograph
Ges 2 Rosenthal Porzellan 2 Karl Ernst 2 Varziner Papier
fabrik 1 Nordd Trikotweberei 122 Annener Gussstahl 1
Caroline 3 Concordia Bergbau 1 Grube Eintracht 4,90
Thale Aktien 3 Geisweider 2 Meggener Walzwerk 2 Schlesische
Zink 5 Langendreer 4 Rheinsch Nassauische Bergwerks Ges
1,60 Proz

Londoner Börse vom 29 Juni Es notierten Engl Konsol
87,93 Rio Tinto 64,00 Geduld 2,62 Goldfields 3,75 Steel com 38,25
Steel prefs 105,00 Kand Mines 6,25 Anaconda 8,50

Versicherungsaktien Deutsche Rück und Mitvers 1100 B
Deutsche Transportvers 2800 B Frankfurter Transport Unfall
und Glas 1035 bB Magdeburger Hagelvers 29 bG Nordstern
Lebensvers Berlin 3200 B Securitas 400 G Thuringia Erfurt
400 B Union Hagelvers Weimar 750 B

Bankkommandite Gebr Klopfer Die in München erfolgte
Aufnahme der Bestände in Bar Schecks und Sorten ergab wie
offiziell mitgeteilt wird das Vorhandensein von ca 76 000 Mk

Die re gulären Depots in München wurden mit dem
Depotbuche verglichen und mit diesem in Uebereinstimmung be
funden weshalb demnächst Bekanntmachung ergehen soll dass
die Depots von den Eigentümern abgeholt werden können
Gestern fand die Prüfung in Ingolstadt und in den nächstfolgen
den Tagen in Neuburg a D statt Für die Gläubigerversamm
lung ist Termin auf Sonnabend den 4 Juli 1908 nachmittags
4 Uhr im Sitzungssaale der Bankkommandite Gebr Klopfer in
Aussicht genommen Bei der Insolvenz sind auch die Deutschen
Benzin und Oelwerke in Begensburg mit einer erheblichen
Summe beteiligt Offiziell wird von der Verwaltung des Unter
nehmens hierzu noch mitgeteilt dass sich die genaue Summe der
Tratten mit denen die Gesellschaft bei der Bankkommandite

Der grössere

Schiffsladung Rohware bereitgestellt gewesen während 200 000
Mark zur Einlösung eines Wechsels gleichen Betrages am 24 Juni
dienen sollten Da heute der Status der Bankkommandite Gebr
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berechnen Indes erscheint auch bei ungünstigster Beurteilung
dieses Engagements eine Schädigung der Gläubiger
als aus geschlossen Der Betrieb der Fabriken werde
fortgesetzt Der Verkauf der Fabrikate der Gesellschaft voll
zieht sich ohne Störung Die An und Ablieferung sei intakt

Phönix Akt Ges für Bergbau und Hüttenbetriebh Wäh
rend der zweiten Hälfte der gestrigen Berliner Börse stellte sich
in den Aktien dieser Gesellschaft ein stärkerer Kursrückgang
ein Motiviert wurde dieser mit der Absicht der Verwaltung
ein neues Blockwalzwerk in Hörde zu errichten was wie an
der Börse verschiedentlich angenommen wurde sich nicht ohne
Beschaffung neuer Mittel durchführen lassen dürfte Ob das
Bauprogramm der Gesellschaft die Ausgabe neuer Aktien nötig
machen wird darüber liess sich bisher noch nichts Bestimmtes
in Erfahrung bringen

Die Rheinische Metallwaren und Maschinenfabrik hat wie
offiziell mitgeteilt wird auch im weiteren Verlaufe des Geschäfts
jahres in der Kriegsabteilung über Arbeitsmangel zu
klagen obwohl sie überall darauf bedacht war sich an den Kon
kurrenzen zu beteiligen und obwohl sie mit ihren Leistungen bei
den Proben überall gut abgeschnitten hat Zwar sei die Friedèns
abteilung bisher genügend beschäftigt gewesen aber sie allein
Vermag es nicht die entsprechende Rente für das ganze Kapital
zu liefern wenn die Kriegsabteilung wie in diesem Jahre nicht
genügende Aufträge hereinbringt während die bei den grossen
militärischen Auslandskonkurrenzen unvermeidlichen starken
Ausgaben weiter laufen Aus diesem Grunde und weil die
grösseren Bestellungen, die das Werk immer noch erwarten zu
dürfen glaubt für das laufende Jahr kaum mehr eine Rolle
spielen können sei für diese Betriebsperiode eine Dividende
schwerlich in Aussicht zu nehmen Die Gewinn und Verlust
rechnung für 1906/07 ergab inkl 348 417 Mk Vortrag einen
Ueberschuss von 937 091 Mk Daraus wurden verwandt 135 000
Mark als Dividende auf die Gewinnanteilscheine 99 982 Mk zur
Einlösung von Gewinnanteilscheinen 507 000 Mk als rückständige
Dividende pro 1903/04 auf 8450 Vorzugsaktien Auf die Vor
zugsaktien wird diesmal keine Dividendennachzahlung ausge
schüttet werden können wie es mit der Dividende auf die Ge
winnanteilscheine steht soll noch nicht mit völliger Sicherheit
zu übersehen sein

Die Generalversammlung der Rheinischen Akt Ges für
Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation in Köln setzte die
Dividende auf 9 Proz fest Die Verwaltung teilte mit dass die
Geschäftslage relativ günstig sei der Absatz der Braun
kohlenindustrie sei in 1908 nicht unerheblich gestiegen ein Nach
lassen der Konjunktur sei hier noch nicht zu bemerken Die
weiteren Aus sichten seien günstig

Berliner Gussstahlfabrik und Eisengiesserei Hugo Hartung
Akt Ges In der Generalversammlung in welcher ein Aktien
kapital von 119 000 Mk vertreten war wurde die sofort zahl
bare Dividende auf 3 Proz festgesetzt Dass gegen das Vorjahr
eine um die Hälfte geringere Dividende ausgeschüttet werden
könne führte die Verwaltung auf die ungünstigen allgemeinen
Wirtschaftsverhältnisse des Jahres 1907 zurück Ueber den Ge
schäftsgang und die Aussichten des laufenden Jahres wurden
seitens der Verwaltung keine Mitteilungen gemacht

Annener Gussstahlwerk Akt Ges in Annen i W Die Ver
waltung teilt mit Der Umsatz der im Vorjahre ca 2 Mill Mk
betrug wird in dem am 30 d M zu Ende gehenden Geschäfts
jahre etwas höher erscheinen Die erzielten Betriebsresultate
und die finanzielle Position der Gesellschaft lassen bereits über
sehen dass auch das Jahr 1907/08 ein ähnliches Gewinnergebnis
wie das Vorjahr ausweisen wird die Aktionäre können daher
wiederum nach hohen Abschreibungen und Reservestellungen
auf eine 6proz Dividende wie i rechnen Die Gesell
schaft ist trotz des im allgemeinen stilleren Geschäftsganges auf
Monate hinaus gut beschäftigt

Berliner elektrische Strassenbahnen Aktiengesellschaft in
Berlin Der Generalversammlung lag der Jahresabschluss für
1907 zur Beschlussfassung vor der von der Versammlung ein
stimmig genehmigt wurde Nach dem Geschäftsbericht machten
die anhaltend ungünstige Witterung in der ersten Hälfte des
Jahres und der starke Rückgang in den wirtschaftlichen Verhält
nissen sich in der Einnahme auf beiden Linien stark bemerkbar
so dass die nach den Ergebnissen der früheren Jahre zu er
wartende Steigerung nicht erreicht wurde Der elektrische Be
trieb von Berlin nach Französisch Buchholz ist am 19 Dezember
aufgenommen worden Auf Antrag der Betriebsleiterin der
Sijemens Halske und unter Zustimmung des Aufgichtsrates wurde mit Rücksicht auf die derzeitige Höhe des Er
neuerungsfonds die Auffüllung für das Jahr 1907 nicht in er bis
her üblichen Höhe von 3 Proz sondern nur in der Von 22 Proz
der Anlagewerte bewirkt aber unter dem ausdrücklichen Vor
behalt dass hiervon ein Rechtsanspruch auf ein gleiches Ver
fahren für die Zukunft nicht hergeleitet werden dürfe Die Ein
nahmen aus der Personenbeförderung betrugen 1 446 509 Mark
i V 1393 111 Mk davon entfielen auf Linie Behrenstrasger

Treptow 631 833 616 722 Mk und auf Mittelstrasse Nieder
Schönhausen Fr Buchholz 814 675 Mk Mittelstrasse Nieder
Schönhausen 776 388 Mk i Die reinen Betriebsausgaben
betrugen 992 133 961 075 Mk Die gesamten Ueberschüsse be
trugen 511 338 Mk Aus dem Reingewinn von 308 936 Mk ge
langen wieder 5 Proz Dividende zur Verteilung

Von der Kaffeevalorisation In der Kaffeeauktion die kürz
lich in Rotterdam veranstaltet wurde sind seltens der Regierung
20 000 Säcke Kaffee vor der Auktion wieder zurückgezogen wor
den Wie wir jetzt den Berichten aus Havre entnehmen sind
diese 20 000 Sack unter der Hand verkauft worden Angesichts
dieser Tatsache muss daran erinnert werden dass Von Seiten
der Sao Paulo Regierung mehrfach erklärt wurde der Valori
gierte Kaffee komme nur in Auktionen zum Verkauf In Kreisen
des Kaffeehandels ist man längst daran gewöhnt dass zwischen
den Versicherungen der Regierung von Sao Paulo und den Taten
oft ein grosser Unterschied besteht

Konvention der Porzellanfabrlken In der Sitzung der Por
zellankonvention ist wie das B erfährt die Forderung der
Händlerschaft auf Bruchvernichtung abgelehnt dagegen das Ver
rangen auf Kennzeichnung des Bruches und Anbringung eines
gemeinschaftlichen Konventionszeichens auf der Ware bewilligt
Worden Hierdurch dürfte wie die Fabrikanten erwarten das
weitere gemeinsame und erspriessliche Zusammenarbeiten der
Händler und Fabrikanten gewährleistet sein

Die Unstimmigkeiten auf dem Berliner Häutemarkte Die
Berliner Häuteverwertung hat von dem auf der Juniauktion un
verkauft gebliebenen Gefälle den allergrössten Teil verkauft
Nachdem bereits die Kalbfelle nach dem Auslande und 2Wwar
nach Amerika gegangen sind sind wie das B hörtein grosser Teil der Ochsenhäute nach England gegangen Die
Rosshäute nahm Russland auf und nur die Kuhhäute blieben im
Inlande Mit den Preisen hatte die Genossenschaft dagegen
Schwierigkeiten Sie hat die Konjunktur nicht ausnützen können
sondern musste unter den von ihrer Schwestergenossenschaft am
2 Juni erzielten Preisen verkaufen Sie erzielte nur wenig über
die Aprilpreise Das Maigefälle will die Genossenschaft
vorerst nicht freihändig verkaufen vielmehr soll mit dem Käufer
verband in Verhandlungen über die Versteigerungsbedingungen
eingetreten werden Die Genossenschaft II hat ihre nä c h ste
Auktion auf den 7 Juli angesetzt Die Genossenschaft I wird
am 14 Juli verstelgern

Um die Einfuhr argentintschen Welzens auf Grund deutscher
Einfuhrscheine nach Oesterrelch hintanzuhalten sprach
sich die Enquete der tschechischen Sektion des böhmischen
Landeskulturrates für die Beibringung deutscher Ursprungs
zertifikate aus

Waren und FProdukte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 29 Juni Am Frähmarkt notierten
Weizen inländ 209 212,00 Roggen inl 182 183 Hater märkischer

W e e d 4 Se net sel lasso sich le Höhe des Verus u scha er genannten Bankfirma noch r
ean n e net Te re er e 97 n e e e e4 an t F n v R 5

n preuss posenseher u sohlesisoh1721 t 161 1r1 er 156 160 e mittel u er
Mais mixed 172,00 174,00 Gerste inländ Fu

und gering 150 156 gute 157 168 russische und Donau leichte 1
bis 138 Erbsen inländ und auslandisoher Futterware 164 172 ein

Weisenmehl 00 26,25 28,50 Roggenmehl o und 1 23 20 26 00
eizonkleie 10,50 11 75 Roggenkleie I 25 12 00 Alles kroi Bah

Hamburg 29 Juni Weizen stetig Mocklendurger und r
Holsteiner 203 213 Roggen stetig Meeklenburxger und Aitmarv

e n e i Gerste fest eddruas eit5,00 ater fes olsteiner and Meoklenfest Ameriosa mixod oif La Plata e er Mk
Hambaurg 29 Juni Good average Santos

vorm nachm abendsper September 30 Gd 305 Gd 80 aDernember s0 Gd 30 a 31ar 31 d Gd u GgMail aut Ga 51 Ga s Gdruhig ruhig ruhig
m In e rubigavre 29 Juni Kaffee good average Santos 8 8Dez 40 per März 40 per Mai Sterig her erst per

Hamd 7 Zuckeramburg 29 Juni Rüäübenrohzucker 1 ProdukRendement neue Usance frei an Bord Hamburg t Baszis 889

vorm nachm abandsper Juni 221,76 21,90 22,00 MKJuli 21,60 21,90 22,90August 2185 22,00 322,15Goktober 3080 20,40 20,45
Dezember 20,05 20,20 20,20März 20,40 20,50 20,60behauptet stetig stetig

Petroleum
Hamburg 29 Juni Petroleum ruhig Standard white loko 7,5r

Soiritus
Nordhausen 29 Juni Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 66,50 67,50 40 45 Vol Proz far 100 kg 106 1or
M per er ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 29 Juni iritus ruhig per Juni 28 GJuni Juli 28 Gd per Jwü A 28 Gd S ver
Fettwaren und Oele

Bremen 29 Juni Schmalz höher Loko Tuabs u Flrran 46

u 47amburg 29 Juni Raboöl ruhig verszollt 78,00
Xartoffelmehl und Stärke

Sarg in 29 Juni Kartoffelmehl und Stärke 38,00 28,50 Feuohte
e

Magdeburg 29 Juni Prima Kartoftolstärke und Moehl far
100 Xg 75 25 ,00

Wolle
Bremen 29 Juni Baumwolle willig Upl loxo middl s Pfg

Motalle
London 29 Juni COhili Kupter matt 572 s Mon 57 Zinn

Straits stetig 125, 8 Monat 1261, Blei span ruhig 12, englisch
13 Zink gewöhnliche Marke matt 18 sper Marke 191

Glasgow 29 Juni Mittag Rohwarrants 5110 eisen träge Middlesbrough

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 29 6 27 6 Ohicago 29 6 27 6Weizen p Juni 96 94 Weizen p Juli 85 SSeptbr 83 92 v Septbr 86 SMais p Juh 78 76 Mais p Juli 69 68
z Septbr 76 76 Septbr 69 68Mehl Spring elears 8,8 83,95 Hater v Sept 55 54

Kaftee Fair Rio Nr 7 i Si v r DPerbr 48 48p Juni 5,95 S 85 Roggen p l s0 30u 95 S 85 Schmalz Juli 20 9,15Petroleum in Cases 10,90 10,90 Sept 9,88 O,80do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais stramm
Schiffsnachrichten

Hamburg 29 Juni Hamburg Amerika Linie Andalusia
28 Juni nachm 6 Uhr von Singapore nach Kalkutta abgeg An
tonina von Nordbrasilien 28 Juni mittags 12 Uhr in Havre angek
Slavonia nach Ostasien 28 Juni nachm in Port Said angek
Meteor 28 Juni abends 7 Uhr von Bergen nach Hamburg abgeg
Dortmund 27 Juni morgens 9 Uhr von Moji nach Schanghai
abgeg Sparta vom La Plata 26 Juni Fernando de Noronha
pass Scandia 27 Juni von Singapore nach Colombo abgeg
schaumburg nach Westindien 28 Juni nachm 4 Uhr Dover pass
Macedonia nach Mittelbrasilien 28 Juni morgens 4 Uhr Von
Lissabon abgeg Dania nach Mexiko 28 Juni nachm 1 Uhr
von Lissabon abgeg Barcelona nach Baltimore 27 Juni
morgens 8 Uhr in Boston angek Ambria nach Ostasien 27 Juni
abends 8 Uhr von Cuxhaven abgeg Kamerun nach Vestafrika
28 Juni morgens 6 Uhr Dover pass Badenia von Baltimore
27 Juni abends 10 Uhr auf der Elbe angek Sachsenwald auf
Ausreise 27 Juni in St Thomas angek Segovia von Ostasien
27 Juni in Colombo angek Patrizia 27 Juni mittags 12 Uhr von
New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg abgeg
President Lincoln nach New Vork 29 Juni morgens 6 Uhr Von
Plymouth abgeg Bethania nach Boston Baltimore und New
port News 28 Juni morgens 1054 Uhr von Cuxhaven abgeg

Hamburg 29 Juni Woermann Linie König auf Ausreise
Freitag in Duala eingetr

Bremen 29 Juni Norddeutscher Lloyd Rhein Sonntag
8 Uhr vorm in Singapore angek Gotha Sonnabend 2 Uhr
nachm in Bremerhaven angek Barbarossa Sonnabend 12 Uhr
mittags von New Vork abgeg Franken Sonntag 3 Uhr Vorm
von Antwerpen abgeg Hessen Sonntag 1 Uhr Vorm Dover
pass Goeben Sonntag 9 Uhr vorm in Vokohama angek Roon
Sonnabend 9 Uhr vorm von Neapel abgeg Crefeld Sonnabend
12 Uhr vorm in Santos angek Prinz Friedrich Wilhelm Domners
tag 12 Uhr mittags von New Vork abgeg Bremen Sonntag
10 Uhr nachm in Bremerhaven angek Prinz Eitel Friedrich
Montag 6 Uhr vorm Borkum Riff pass Prinzregent Luitpold
Sonntag 5 Uhr nachm von Algier abgeg Prinzess Alice Sonn
tag 7 Uhr nachm von Cherbourg abgeg Grosser Kurfürst auf
Polarfahrt Sonntag 5 Uhr nachm von Southampton abgeg
Kaiser Wilhelm II Montag 3 Uhr vorm Scilly pass Erlangen
Sonntag 8 Uhr nachm in Oporto angek

TWasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fan Faeta
Artern Brückenpegel 28 Juni 6 29 Juni 0 83 5 eNebra obere 14 2,11 3 2n Unterpegel I 74 1,68 6Weissentfels Oberpegel 7,52 2 2,50 2

Unterpegel 0,62 r 6 52 10Trotha 28 221 99 1,9824Alsleben Oberpegel 28 2,53 29 2 48 5
Unterpegel 2,04 1,72 32 eBernburg i 28 28 5Kalbe Oberpegel J r 1,6 1 b6 8 eMAUnterpegel 84 0 86 8

lser Eger Elbe Moldau

Juni Fall Wuchs Juni Fall WuohbsBudweis 28 0,08 8 Torgau 29 6,46 BPrag E Wittenberg 1,82 2 eJungbunzl 0,02 1 Rosslau tn 2 2
Laun 0,03 10 S 92 10Pardubitz 0,66 4 Magdeburg 1,06 4 SBrandeis 0,10 9 Tangermde es 2Melnik o ee l 2 Vittenbrge 1,61 2 SLeitmeritz 29 0,47 11 NDHDöwitz Peg ſ28 40 90
Aussig 6,17 Hohnstort 29 s 9Dresden 1,62 185 Lauendurg Lo1 2
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